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Zwei Ortsfeste im Mai in St. Wilibald
Zwei Ortsfeste (Maifest und Kirtag) steigen am kom-
menden und nächsten Wochenende in St. Willibald. 
Ein Grund, warum das Regional-Magazin diesmal die 
smarte und sehr lebenswerte Gemeinde besucht hat, 
die aber doch auch eine gewisse wirtschaftliche Stär-
ke entwickelt. St. Willibald an der Grenze vom Inn zum 

Hausruckviertel ist vor allem durch seinen markanten Kirchturm 
weithin sichtbar. Lesen Sie weiter ab Seite 2.

Lesen Sie mehr über die Hausmesse bei Schneitler auf Seite 15Lesen Sie mehr auf Seite 27



2 www.regional-magazin.atRegional-Magazin

  Gemeinde des Monats - St. Willibald
Die Orts- und Anzeigenreportage 

im Regional-Magazin

www.sankt-willibald.at

Wer St. Willibald im Bezirk Schär-
ding zum ersten Mal sieht, dem 
fällt die Ortsgestaltung als rich-
tiges Straßendorf auf. Links und 
rechts der B 129 stehen Wohn-
häuser, zentral am schier höch-
sten Punkt die markante Kirche, 
unterbrochen wird die Häuserzei-
le auf beiden Seiten von einigen 
Geschäften. Links und rechts der 
Kirche sind zwei Wirtshäuser pla-
ziert. Auch das Amtshaus und die 
Gebäude der Feuerwehr sind hier 
im Zentrum des Ortes nah und 
schnell erreichbar. Soweit der er-
ste Blick.
Der zweite Blick zeigt dann, dass 
an den Südhängen ein wahres  
Wohneldorado entstanden ist, 
dass es gemütliche Ortschaften 
gibt, wenn man sich die Mühe 
macht, nach links in Richtung 
Natternbach oder nach rechts in 
Richtung Raab abzubiegen. Auch 
wer in Richtung Enzenkirchen 
zur Seite blickt, entdeckt ein sehr 
wohnungsfreundliches, schön 
gelegenes landschaftliches Am-

biente. Herrlich zum Spazieren 
und Flanieren. Der dritte Blick 
ist noch nachhaltiger, wenn man 
sich aus dem Auto schwingt und 
die beiden gutbürgerlichen Gast-
höfe besucht.  Gepflegte Gastro-
nomie sowohl beim „Erb-Ortner“ 
wie auch beim „Wasner“.  Man ist 
überall gleichsam willkommen. 
Die Willibaldinger sind offene 
und einladend freundliche Men-
schen. Weil sie an einem Schnitt-
punkt wohnen, der in Richtung 
Schärding, Raab, Enzenkirchen, 
Natternbach und Peuerbach 
geht, kennen Willibaldinger fast 
jeden der Nachbarn und sind mit 
diesen sofort per Du. Es ist ange-
nehm, dort zu verweilen. Dieser 
Schnittpunkt macht aber St. Wil-
libald auch zum attraktiven Platz 
für Betriebsansiedelungen. Nam-
hafte Betriebe mit nationalem 
und internationalem Format sind 
hier präsent. Gemischt mit den 
örtlichen Dienstleistern gibt das 
eine wirtschaftlich gute Infra-
struktur.  Lebenswert. (banky)

St. Willibald ist l(i)ebenswert
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Die weithin sichtbare, in ihrer Anmutung „ba-
yerische“ Kirche von St. Willibald, wurde von 
2004 – 2007 renoviert und die Einrichtung re-
stauriert. 

Von außen beeindruckt der markante Turm 
und die Stützpfeiler, die dem Kirchenschiff  
markant vorspringen. Die vorwiegend barocke 
Inneneinrichtung  ist stimmig mit moderneren 
Elementen ergänzt. Schlichtheit dominiert, 
hell und freundlich wirkt der Kirchenraum auf 
den Besucher. 
Das liegt auch an der Ausmalung, die sich de-
zent zurücknimmt und dafür das In-
terierieur betont. Die Sonne tut ein 
Übriges dazu. Sie bricht sich in den 
bunten Fenstern und wirft verschie-
dene Farben in den Innenraum. Das  
sorgt zusätzlich für ein stimmiges 
Gesamtbild. 
Die Zeit ihrer genauen Entstehung 
ist unbekannt, man schließt auf das 
4. Viertel des 15 Jhdt. bis Anfang des 
16. Jhdts. Die Kirche war seit jeher 
Weihkirche für den fränkischen Bi-
schof Willibald.

Die stattliche 2-schiffi  ge spätgo-
tische Hallenkirche ist mit einem so 
genannten Schöndorfer Gewölbe-
typus versehen. Das Altarblatt stellt 
den auf das Kruzifi x hinweisenden 
hl. Willibald dar. 

Das Bild ist von Sebastian Schönho-
fer aus Schärding und stammt aus 
dem Ende des 18. Jhdt. Es wurde 

2006 von Herrn Mag. Peter Purkhart und Mag. 
Wolfgang Gruber fachgerecht restauriert. Seit 
1954 fl ankieren die beiden lebensgroßen Fi-
guren von der hl. Walpurga und dem hl. Wu-
nibald das Altarbild, welche um 1700 entstan-
den sind. 
Der spätbarocke Tabernakel ist aus dem 2. Vier-
tel des 18. Jahrhundert und wurde aus einer 
Kapelle in Naarn nach St. Willibald gebracht. 
2006 wurde das gesamte Hochaltaresemble 
vom Restaurator Wolfgang Hebenstreit re-
stauriert und von der Goldhaubengruppe St. 
Willibald fi nanziert.

In der Kirche von St. Willibald
Schlicht, schön und sehenswert zum Innehalten
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Am Samstag, 29. Okto-

ber 2011 heißt es wieder 

„Servus und Hallo“ zur 

Galanacht des Schlagers 

in St.Willibald im Gast-

haus Ortner.

Für die Zuschauer bringt 

Saturn Management und 

Stefan Lucca tolle Stars 

und viele Überraschungen 

auf die Bühne.  Stars und 

Sternchen, bekannt aus 

Rundfunk und TV, haben 

bereits ihr Kommen zu-

gesagt. ORF-Moderator 

Wolfgang Bankowsky führt 

durch diesen Abend!

präsentiert von

Stefan Lucca

Karten für das Mega-Event sind ab Juli 

2011 unter 0676 / 34 91 100 und bei 

allen Oö. Raiff eisenbanken erhältlich!
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inSt.Willibald

rummelKirtags-Geselliger

inSt.Willibald
• Landmaschinenschau:

Forstgeräte, Traktoren, Bodenverarbeitungsgeräte, 

Erntegeräte, Kipper, Gülletechnik…

MARKEN: SAME, MASSEY FERGUSON, 

NEW HOWLAND, PÜHRINGER, HARVESTER…

• Gartenbearbeitung –
Rasenmäher, Mähroboter…

• Vorführungen – Hackschnitzelgut, 

Probefahrt und Parallelfahrt mit GPS Traktoren

• Vergnügungspark, großer Standlmarkt, 
Oldtimer-Traktorschau (nur bei Schönwetter)

• Hubschrauber-Rundflüge

• Ausstellung für Häuslbauer:
Dach, Pflaster, Heizung, Vollwärmeschutz, 

Tore, Fenster und Türen…

• Große Auto Show –
Marken verschiedenster Art

• Tag der offenen Tür:
Firma Rinner & Haslinger –

hausgemachte Innviertler Spezialitäten

• Bogenschießen –
Gewinn: ein großer Fernseher!

Sa. 14. Mai 2011
So. 15. Mai 2011

SAMSTAG ab 12 Uhr + SONNTAG SONNTAG

ATTRAKTIONEN: 

Geschicklichkeitsfahren
mit Rasenmähertraktor 

Gewinn: ein Rasenmäher

Kutschenfahrt durch 

St.Willibald (nur am Samstag)

Traktor-Oldtimer Show

Mostheuriger

Schleifer Kirtag
am Samstag mit Live Musik
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Der ehemaligen Grenze zwischen dem einst 

zu Bayern gehörenden Innviertel und dem 

Hausruckviertel, das zu Österreich gehörte, 

ging immer schon ein Grenzweg entlang, der 

Granatzweg bezeichnet wurde. Im Rahmen 

der letztjährigen Landesausstellung  wurde 

ein Teil dieses Wege von Geiersberg über 

Pram nach Taiskirchen eröff net. Wer die-

sen Weg entlang wandert, schlendert auf 

historischen Spuren. Die Fortsetzung bis St. 

Willibald ist mindestens so spannend.

Kein Wunder, dass die Bestrebungen nun wei-
ter gingen und gehen, den Granatzweg über 
dessen ursprüngliche Route entlang des 
alten Grenzverlaufes über Dorf an der 
Pram, Riedau, Zell an der Pram nach Alt-
schwendt und St. Willibald fortzusetzen. 
Von Taiskirchen aus sind das dann wei-
tere 30 Kilometer auf historischen Spuren 
nach St. Willibald bis ins Gebiet der Gren-
ze mit Peuerbach bzw. Natternbach, wo 
er quer durch die Sallet geht. Ein Begriff  
ist sicher allen der Grenzstein zwischen 
dem ehemaligen Bayern und Österreich 
an der B 129 in der Sallet, wo die Stra-
ße auch mit dem Granatzweg kreuzt.
Die jeweiligen Gemeinden wurden daher 
von einer Arbeitsgruppe ins Boot geholt, 
die Bürger in diesen Gemeinden befragt 
und informiert, der Weg soll ja Tagestou-
risten in die Region bringen.  Es besteht 
aber kein Hindernis, den Weg schon jetzt 
zu erwandern und ihn bis Taiskirchen zu 
begehen, von dort weiter bis Pram und 
Geiersberg, um ihm dann im Gebiet des 
Hausruckes zu folgen. Das kann sehr 
kurzweilig sein.

Der historische Hintergrund 

1779  lautet die magische Jahreszahl - womit es 
232 Jahre her ist, dass sich das Innviertel mittler-
weile nicht mehr bei Bayern befi ndet. Die baye-
rische Raute ist dennoch in vielen Wappen erhal-
ten geblieben. 
Und auch der alte Grenzverlauf zwischen Bayern 
und Österreich ist den Menschen dieser Region 
ein Begriff . Die Bewohner auf der ursprünglich 
bayerischen Seite werden auch immer noch als 
„Granatzer“ bezeichnet. Dieser Mundartbegriff  
leitet sich von „Granica“, dem altslawischen Wort 
für Grenze, ab. Auf der anderen Seite sind die 
Landler daheim, womit die einstige Peuerbacher 

Bezeichnung „Peuerbach, der Markt im Landl“ 
durchaus berechtigt war. Mit der Stadterhebung 
war er leider verschwunden um plötzlich in Gries-
kirchen fröhliche Urständ zu feiern, wenngleich 
das historisch wohl nicht ganz korrekt ist.
Bis zum Bayerischen Erbfolgekrieg war das Ge-
biet des späteren Innviertels ein Teil von Bayern. 
Auslöser dieses Krieges war der Tod des kin-
derlosen bayerischen Kurfürsten Maximilian III. 
Joseph (1745 bis 1777). Mit seinem Tod starb die 
bayerische Linie der Wittelsbacher aus. Österrei-
ch erhob Anspruch auf das Herzogtum Nieder-
bayern. Mit dem Frieden von Teschen, der den 
Bayerischen Erbfolgekrieg beendet, kam das In-

nviertel 1779 zu Oberösterreich.
Die Arbeitsgruppe um die Revitalisierung 
des Granatzweges will vor diesem histo-
rischen Hintergrund den alten Grenzweg 
in ein erlebnis-touristisches Ziel umwan-
deln.

Mit historischen Hinweisen und guter 
Beschilderung wird das auch dann für 
Wanderbegeisterte Hobbyhistoriker sehr 
attraktiv werden. Bis dahin sind freilich 
noch einige Hürden zu nehmen. Wie ver-
lautet, entstehen den Gemeinden jeweils 
Kosten in Höhe von 5000 Euro. Das ist viel 
in knappen Zeiten. Im Gebiet um Pram 
kann man am bestehenden Granatzweg 
schon sehr gut dessen Attraktivität nach-
vollziehen.
Von St. Willibald bis Taiskirchen wäre der 
Weg mindestens so attraktiv. Den Verlauf 
kann man jetzt schon erkunden, Einhei-
mische helfen, ihn zu fi nden. Eine span-
nende Sache.
                                      Wolfgang Bankowsky

Der Granatzweg (Granatz= Grenze)
Die historische bayerisch-österreichische Grenze von 1779 kann erwandert werden

Das Willibalder Heimatbuch wur-
de vom Heimatforscher Konsulent 
Josef Entholzer verfasst. Das Buch 
hat 440 Seiten und wurde mit ca. 
1000 Bildern illustriert. In diesem 
Nachschlagewerk wird vom Ge-
meindegebiet, deren Vorsteher und 
Bürgermeistern, von alten Urkun-
den und Grundherrschaften und 
Zehent- und Robot Leistungen be-
richtet. 
St. Willibald wird 1703 zu einer Fe-
stung, sie wurde erobert und nieder 
gebrannt nur die Kirche blieb vom 
Feuer verschont. Viel Interessantes 

ist von der Privat-, Pfarr- und Volks-
schule und deren Leitern zu lesen. 
Auf 80 Seiten wird vom Pfarrleben, 
von der Entstehung der beiden 
Wallfahrtskirchen St. Jakob und St. 
Willibald berichtet. 1784 wird St. 
Willibald zur Pfarre erhoben. Das 
1745 erbaute Mauthaus diente seit-
her 14 Pfarrherren als Wohnung. Die 
Kapellen und Bildstöcke wurden 
erforscht. 7 Priester und 6 Ordens-
schwester entstammen der Pfarre. 
Die Geschichte berichtet uns von 
den Kriegslasten, vom Hochgericht 
mit drei Galgen, von den Hungers-

nöten und vielen Opfern die die 
Pest hinweg raff te. Die Brände und 
tragische Ereignisse seit 1571 sind 
im Buch vermerkt. 
50 Seiten wurde den regen Verei-
nen und Körperschaften gewidmet. 
Der Wandel in der Landwirtschaft 
und im Handwerk wird darin do-
kumentiert. Die aufstrebende Wirt-
schaft und die Parteien stellen sich 
im Buch vor. 
Wer die Herkunft und den Beruf sei-
ner Vorvorfahren erfahren möchte 
kann sie in der 87 Seiten umfas-
senden Haus- und Hofchronik bis 

1622 zurückverfolgen. 
Das Willibalder Heimatbuch kann 
bei Kons. Josef Entholzer, Ant-
langkirchen 40, 4762 St. Willibald 
direkt oder telefonisch unter der 
Nummer 07762 4098 oder per E-
Mail:entholzer.josef@aon.at bestellt 
werden. 

Das Buch 
kostet 40,- € 
plus 5,- €
Versand-
spesen.

Lesenswert - Das Heimatbuch von St. Willibald
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Am 8. Mai steigt in St. Willibald das Maifest, (Programm nebenste-
hend). Eine Woche später gibt es den Kirtagsrummel (Programm S.3)

Putzcompany:

„Vertrauen 

verpfl ichtet“

Das ist der Leitsatz der Fa. Putz-
company. Die 13 Facharbeiter 
rund um die beiden Geschäfts-
führer Markus Schütz und 
Daniel Kapsammer sind sehr 
gut ausgebildete Fachleute, 
die auf höchstem Niveau Ihre 
Wünsche umsetzen.

Mit heutigem Stand der Tech-
nik bei Fußbodenheizungen 
werden individuell für jeden 
Häuslbauer die Thermowhite 
Schüttung, Trittschall Däm-
mung und Fliesestrich einge-
setzt. 
Innen–, Außenputz, Vollwär-
meschutz und Estriche werden 
von der Fa. Putzcompany nach 
den topaktuellen und natürlich 
höchsten Qualitätsstandards 
und unter Einsatz der neues-
ten Technik durchgeführt.
Vertrauen verpfl ichtet.              Anzeige

Reindl:

Berufsbekleidung, 

Arbeitskleidung 

und Arbeitsschutz 

von Kopf bis Fuß

Seit 1955 erzeugt Reindl Beklei-
dung, seit etwa 1970 Berufsbe-
kleidung und Arbeitskleidung. 
1998 wurden Arbeitsschutz-
artikel ins Programm aufge-
nommen. Das Sortiment PSA 
Arbeitsschutz umfasst Schutz-
kleidung und sonstige Schutz-
ausrüstung.

Heute erzeugt Reindl Berufs-
kleidung und Sicherheitsklei-
dung für das Bauwesen, für 
Industrie und Gewerbe sowie 
für den Pfl egebereich ebenso 
wie Arbeitsbekleidung für den 
Freizeitbereich.

Die Produktpalette fi nden Sie 
im Shop als pdf-Kataloge unter 
www.reindl.at/kataloge          Anzeige
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Neukirchner Messetage mit 3500 Besuchern ein voller Erfolg

Neukirchner Messetage erfuhren 

eine erneute Steigerung der Be-

sucherfrequenz. Der glücklichste 

von allen war der Gewinner des 

Opel Corsa, Hans Huber aus 

Aigen, Gemeinde Neukirchen am 

Walde

Landesrätin Mag. Doris Hummer, 
WKOÖ-Präs. KommR Dr. Rudolf 
Trauner, WKO Bezirksstellenob-
mann Laurenz Pöttinger und WKO 
Leiter Hans Moser nahmen an der 
Eröff nung, moderiert von Bgm. Dr. 
Kurt Kaiserseder teil.
Die Ehrengäste waren sich einig 
mit Landerätin Doris Hummer, 
die meinte: „Die Gewerbeausstel-
lungen bzw. –messen setzen im-
mer wieder wichtige Signale an 
die Konsumenten und auch an die 
Unternehmer! Sie sind Leistungs-
schauen vor Ort, zeigen die regi-
onale Wirtschaftskraft und Vielfalt 
auf und stärken dadurch auch die 
Nahversorgung! Regionales Zu-
sammenarbeiten schaff t regionale 
Netzwerke für die Wirtschaft und 
stärkt das WIR-Gefühl. Die Konsu-
menten fi nden ein breites Angebot 

vor und die Unternehmer/innen 
fi nden bei solchen Messen immer 
wieder neue Partnerschaften mit 
regionalen Kollegen/innen!“ 
„Regionale Messen sind ein wich-
tiger Impuls für das Wirtschaftsma-
nagement auf Bezirksebene!“ war 
auch WKO-Präsident Trauner voll 
des Lobes für diese Veranstaltung. 
Besonders hervorzuheben ist die 
perfekte ehrenamtliche Organisa-
tion durch Manfred Hofi nger und 
Wolfgang Doppler, tatkräftig unter-
stützt von deren Familien und dem 
erweiterten Organisationsteam!

Einen besonderer Dank sprechen 
die Veranstalter der Familie Ha-

derer, die die Ausstellungshalle und 
das Firmengelände für die Messe-
tage zur Verfügung stellte und dem 
Obmann der Leader Region Haus-
ruck Nord und Bürgermeister von 
Neukirchen/W. Herrn Dr. Kurt Kai-
serseder, der die Gewerbeausstel-
lung seit Beginn mit voller Energie 
unterstützt!
Der Hauptgewinner der Verlosung 
(Opel Corsa) heißt Hans Humer und 

stammt aus Aigen in Neukirchen/W.  
(Bild links mitte).
Die Aussteller zeigten sich sehr zu-
frieden mit dem Ausgang dieser 
Messe.

Unser Bild von links nach rechts:
Laurenz Pöttinger, Kurt Kaiserse-
der, Rosemarie Haderer, Manfred 
Hofi nger, Rudolf Trauner, Wolfgang 
Doppler, Doris Hummer, Wolfgang 
Haderer

Neues Konzept für das 

Hausruck Nord Genussfest

Das Hausruck Nord Genussfest prä-
sentiert sich 2011 mit neuem Kon-
zept. Unter dem Motto „Genüsslich 
genießen – Kultur und Kulinarisches 
aus der Region“ fi ndet das dies-
jährige Genussfest am 1. Oktober 
2011 am Stefan-Fadingerhof in St. 
Agatha statt. Das Programm bietet 
eine Mischung aus musikalischen 
Darbietungen von „Se oritschinel 
Goatnzauns“ aus Neumarkt sowie 
literarischen Beiträgen von Monika 
Krautgartner. Abgerundet wird das 
Festival mit kulinarischen Köstlich-

keiten aus der Region. „Wir wollen 
dieses beschwingte Veranstaltungs-
konzept abwechselnd mit dem tra-
ditionellen Genussfest alle 2 Jahre 
durchführen, und sind überzeugt, 
damit eine weitere kulturelle At-
traktion in der Region anbieten zu 
können“, bestätigt Bürgermeister 
Dr. Kurt Kaiserseder.
Karten sind im Leader-Büro sowie 
unter leader@hausrucknord.at er-
hältlich.
Bild: Kulinarische Köstlichkeiten war-
ten beim Hausruck Nord Genussfest
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Von der gemütlichen Familienwan-
derung bis hin zu schwierigen Klet-
tertouren ist im kürzlich erschienen 
Sommerprogramm des Peuerba-
cher Alpenvereines für jeden und 
jede „Bergfex“ das ideale Ziel dabei.
Ein besonderes Highlight sind 
die im 14 Tage Rhythmus stattfi n-
denden Mittwochswanderungen.
Ein Fixpunkt ist wieder die Wander-
woche, die heuer vom 23. bis 30. 
Juli ins Lesachtal führt.
Kulturell gibt es ebenfalls einen 
Schwerpunkt. Mit dem Volksmu-
sikabend „ a lustige Eicht“ mit vier 

Musikgruppen und dem Moderator 
Franz Gumpenberger am 28. Mai im 
Melodium wird wieder ein wichtiger 
Beitrag zur Volkskultur geleistet.
Alpenvereinsobmann Franz Schön-
bauer und sein Team freuen sich 
auf rege Teilnahme bei den Veran-
staltungen. Das ausführliche Pro-
gramm mit den Veranstaltungen 
und Touren und allen Informati-
onen ist bei den Alpenvereinsfunk-
tionären erhältlich und im Internet 
unter  www. Alpenverein.at/linz-
peuerbach  abrufbar.

Alpenverein Peuerbach mit 

interessantem Sommerprogramm

Peuerbach - 
Kultur - LMS
Dienstag, 10.05.2011    

Treff punkt Violine & Musika-

lische Früherziehung   „Die 

Geschichte vom Käfer FIEDOLIN“ 

um 18.00 Uhr im Melodium mit den 
SchülerInnen der Violineklassen 
Ute Gillesberger MA. und Jan Mares 
MA,BA sowie der Musikalischen 
Früherziehungs- und Musikwerk-
stattklasse Petra Humer 

Montag, 23.05.2011      

Sax-Contrasts - LMS triff t UNI 

um 19.00 Uhr im Schlosssaal 
Es musizieren SchülerInnen de Klas-
se Mag. Peter Rohrsdorfer, 
Anton-Bruckner-Privatuniversität 
Linz und der Klasse Christina Haider 
MA.,BA.,  LMS Peuerbach

Fairtrade und die Zu-
kunft der Energiever-
sorgung
GALLSPACH | Die Grünen nutzten 
das strahlende Frühlingswetter, 
und präsentierten vor einem Gall-
spacher Supermarkt Fairtrade Pro-
dukte. Neben dem Bewusstsein für 
die Herkunft und die Produktions-
bedingungen von Lebensmitteln 
wurde auch das aktuelle Thema 
der Atomenergie diskutiert. Unter 
anderem wurden Unterschriften 
für die Aktion „Abschalten! Jetzt!“ 
von Global 2000 gesammelt, die 
den Ausstieg aus der Atomenergie 
fordert. Die Gallspacher erwiesen 
sich dabei als bewusste Lebens-
mittelkäufer, denen Qualität und 
regionale Herkunft wichtig sind. 
Ein weiterer Diskussionspunkt war 
die Zukunft der Energieversor-
gung, wobei hier reges Interesse 
für erneuerbare Energie festge-
stellt werden konnte.
Bild Angeregte Diskussion über 
Fair-Trade und Atomausstieg
Linz und der Klasse Christina 
Haider MA.,BA.,  LMS Peuer-
bach
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Rotes Kreuz Haag/H.: Mit dem 

Rettungsfahrzeug 3x um die Welt

Stichwahl in Meggenhofen: 

SP OÖ schaff t 100. Bürgermeister

Ortsstellenleiter Hermann Kibler 
präsentierte im Rahmen der Ortstel-
lenversammlung des Roten Kreuz 
Haag am Hausruck die Bilanz des 
vergangenen Jahres. Gemäß dem 
Motto „Aus Liebe zum Menschen“ 
leisteten die freiwilligen Mitarbeiter 
der Haager Ortsstelle rund 19.000 
Stunden gemeinnützige Arbeit, 
und konnten unzähligen Patienten 
helfen. 
Die beiden Rettungsfahrzeuge um-
rundeten bei über 3000 Ausfahrten 
nahezu dreimal den Erdball. Auch 

die Nachwuchsarbeit wird beim 
Roten Kreuz groß geschrieben. 

14 engagierte Frauen und Männer 
absolvierten 2010 die Ausbildung 
zum Rettungssanitäter, weitere 
sieben befi nden sich noch in Aus-
bildung. Darüber hinaus formierte 
sich Ende Oktober 2010 die neue 
Jugendrotkreuzgruppe „Rote Blut-
körperchen“.
RK-Bild: 
Martin Dopler (r.) leistete 783 freiwil-
lige Stunden

Große Freude herrscht auch in der 
SP Oberösterreich über den Wahl-
erfolg von Wilfried Suchy, der in der 
Heimatgemeinde von VP-Landesrat 
Max Hiegelsberger den 100. Bür-
germeistersessel für die SPÖ errin-
gen konnte.
„Ich gratuliere dem neuen Bürger-
meister von Meggenhofen sehr 
herzlich zu seinem großen persön-
lichen Erfolg bei den Stichwahlen. 
Es ist seinem Einsatz und seiner Bür-
gernähe zu verdanken, dass dieser 
Wahlsieg möglich wurde. Gleich-
zeitig bin ich sicher, dass Willfried 
Suchy nun mit allen Parteien im Ort 
gut zusammenarbeiten wird. Das 
sehr überzeugende Votum von 55 
% und die damit eindeutige Unter-
stützung der Menschen in Meggen-
hofen wird ihm dabei sehr helfen“, 
gratuliert Josef Ackerl, Vorsitzender 
der SP OÖ, Suchy.
Obwohl die SPÖ in Meggenhofen 
keine Mehrheit habe, sei das ge-
meinsame Anstreben der Ziele für 
den Ort durch die Persönlichkeit 

Suchy‘s gesichert. Die ÖVP solle das 
Wahlergebnis anerkennen und mit-
arbeiten, lädt Ackerl ein.
 „Das Beispiel Suchy zeigt, dass auch 
in politisch schwierigen Verhältnis-
sen Erfolge möglich sind. Dafür gilt 
es nahe an den Bürgern zu sein, zu-
zuhören und mit den Menschen zu 
arbeiten. Der Slogan ‚Zusammenar-
beit wählen‘ hat die Stimmung si-
cher sehr gut getroff en. Dafür steht 
Suchy, dem ich Respekt für seinen 
Einsatz zolle und sehr herzlich gra-
tuliere“, zeigt sich auch Landesge-
schäftsführer Christian Horner sehr 
erfreut.
 „Wir beschäftigen uns auch im Re-
formprozess „morgen.rot“ sehr in-
tensiv mit der Kommunalpolitik. Ich 
bin sehr froh, dass durch Beispiele 
wie Meggenhofen unsere Bemü-
hungen bestätigt werden und gra-
tuliere gerne. Der Erfolg Suchy‘s 
wird genau analysiert und in unsere 
Leitlinien einfl ießen“, schließt sich 
Landesgeschäftsführer Roland Sch-
wandner den Gratulanten an.
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Schmankerlroas durch die Region mit Sepp ZwickSchmankerlroas durch die Region mit Sepp Zwick

Bodenständig speisen - beim Mauernböck.
A bsunder‘s guat‘s und sehr preiswert‘s Wirtshaus ist der g‘müatliche Mau-
ernböck in Rottenbach. I tat sagen: Wia z‘ Haus.
Bei da Fernstraßen neben der Tankstell gehts in Ort, alweil in Kirchaturm 
nach. Dann bist a scho da.  Mei liaba, da is‘ besser, waun‘s da vorher nix 
schmecka hast lassen, sunst bringst die Portionen net weg.
Da Sepp, so hoaßt da Wirt, führt seine Leut mit Pfi ff . Und die machen den 
Aufenthalt schmackhaft. Wann ma dran denkt, dass des alles net so viel 
kost, schmeckt‘s da glei nu amoi so guat.

Mia zwoa Sepp‘n ham se glei g‘funden. Wann a Sepp da Chef ist, muaß des 
passen, han i ma denkt. Und wia des passt hat.Weil‘s draußt scho a wengerl 
z‘warm war, han i mei Pudelhauben net dabei g‘habt. Sunst hätt i eahm de 
glei geben. De erste Hauben, de hätt er se verdient, da Sepp. Die Speiskarten 
ist bodenständig, naturverbunden, saisonal ausgricht.
 Die Wirtsstuben is gmüatlich, hinten im Saal kann ma a mit da ganzen 
Familie gut speisen, da is‘ heller, luftiger, und des is ganz angenehm, wann 
mehra beinand san. 
Jetzt ist aber a Gastgartenzeit - und da bin i ban Mauernböck z‘letzt scho 
wieder recht gmüatli gsessen und hab an herrlichen Kalbsbraten g‘essen. 
Das Safterl war net gstreckt, ganz fein, der Salat knackig, die Erdäpfel guat, 
da Reis sche durch und genau recht.
A Spezialist ist da Sepp a mit seine Hendl. Eigentli a Geheimtipp.
So guat, des fi ndst weit umma net so fein, han i mia letztens denkt, wia i 
auf da Autobahn nach Riad g‘fahrn bin. In Haag muaß i da immer abi, weil 
beim Mauernböck fahr i net vorbei, ohne dass i ma durt was Guat‘s gib. 
Schaut‘s hi. Des zahlt se aus. Wann i jetzt bald mein Sechzga feiert, fahr i a 
hin. Der hat Platz für große Gruppen. Und für kloane genau so. Euer Sepp

Weingut Aichinger in Hilkering

Genießen Sie den Frühling!

Seit 11 Jahren reifen im Weingut 
Aichinger in Hilkering/Hartkirchen 
edle Sorten Riesling Silvaner, Riesling, 
Chardonnay und Blauer Burgunder als 
qualitativ hochwertige Tropfen. Diese 
können im hauseigenen „Heurigen 
zum Weinblick“ in nettem Ambiente 
genossen werden. Dazu passt na-
türlich eine herrliche Heurigenjause 
aus dem Hause Aichinger. Besonders 
jetzt im Frühjahr ist es beim Weingut 
wunderschön. Von der Terrasse bzw. 
dem Gastgarten hat man den feinen 

Überblick über den Weinberg. Be-
schaulich zum Genießen der Natur, 
der Köstlichkeiten und der guten 
Tropfen. Auch alkoholfreie fruchtig-
frische Eigenproduktionen für Kinder 
gibt es beim Aichinger, womit das 
Weingut als Familien-Tagesziel ideal 
ist. Ein Geheimtipp ist Aichinger üb-
rigens für größere, mittelgroße und 
auch kleine Feste und Feiern aller Art: 
Taufe, Firmung, Hochzeit, Geburtstag, 
Pension usw.
                                                                                                                      Anzeige

Am Weingut 
Aichingerwerden 
edle Rot- und 
Weißweine
gekeltert

Anzeige
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Besser Leben

Schön und gesund durch den Sommer:
Beerige Zeit, Nüsse als Sommerfutter, Karotten, Wunder-Käse und mehr...

Es kommt ganz darauf an, wie 

wir den Sommer angehen, um 

ihn mit Haut und Haar zu genie-

ßen. Mit gepfl egter Haut und 

schönem Haar, wohlgemerkt. 

Wobei wir uns hier um die Frauen 

nicht soviel Sorgen zu machen 

brauchen, weil sie Pfl ege einfach 

ernster nehmen, während es 

für die Männer schon mal auch 

ein Sonnenbrand sein darf. Das 

ist aber auch für die Herren der 

Schöpfung die grundsätzlich 

falsche Einstellung. Das REGIO-

NAL-MAGAZIN bringt hier einige 

Tipps, die beiden Geschlech-

tern im Sommer dienlich sind: 

Lebensmittel, Vitamine, Mineral-

stoff e, die uns leichter durch den 

Sommer bringen.

Von Wolfgang Bankowsky

• Vitamine

Vitamine sind unentbehrlich, in 
den Sommermonaten ist es vor 
allem das Vitamin A und das Vita-
min E, die uns nützlich sind.

• Vitamin A - wird für die ständige 
Nachbildung der Haut benötigt 
und stabilisiert die Zellwände. 
Reich vorhanden im Eigelb, in fet-
ten Fischen wie Makrele und Lachs 
und in „intensiv von der Natur ge-
färbten“ Obst- und Gemüsesorten: 
Karotten, Marillen, Brokkoli, Kohl 
(grün), Paprika - hier drinnen steckt 
Betacarotin, dass der Körper in Vita-
min A umwandelt.

• Vitamin E stärkt das Bindege-
webe und vermindert vor allem 
den Feuchtigkeitsverlust der Haut. 
Dieses Vitamin ist fettlöslich und 
steckt in Nüssen und Körnern - also 
greifen wir zu Vollkornprodukten 
und auch zu kaltgepressten Ölen.

• Vitamin B5 (Pantothensäure)

Es gibt unserer Haut und dem Haar 
Elastizität und Glanz und kommt in 
fast allen Lebensmittel vor. Auf die 

Etikette achten. 

• Magnesium, Eisen, Zink

Wer im Sommer schon mal Ärger 
mit rauer und matter Haut und/
oder brüchigem Haar hatte, der be-
kam von seinem Körper ein Signal, 
dass ihm die drei Elemente fehlen.
Auch Wunden heilen als derartige 
Mangelerscheinungen schlechter, 
die Neigung zu Ekzemen steigt.
Magnesium fi ndet man in Vollkorn-
produkten und Hülsenfrüchten. 
Eisen und Zink steckt reichlich in 
Fisch. 

Wasser, Wasser und wieder Wasser
Wir wollen ja nicht dass unsere Zel-
len förmlich „einrosten“, also spülen 
wir sie mit dem, was in Österreich 
dem lieben Gott sei Dank reichlich 
und köstlich vorhanden ist: Mit mi-
neralreichem Wasser. 
Wichtig auch, weil es überfl üssige 
Schlackenstoff e ausspült. Das Bin-
degewebe der Haut wird gefestigt, 
dadurch entstehen keine freien Ra-
dikale, die das Bindgewebe schwä-
chen würden. Mineralstoff reiches 
Wasser wirkt aber auch Wunder, die 
man halt leider nicht sieht, oder de-
ren Folgen man bei Mangel zu spät 
bemerkt. Es geht um den Säure-
Base-Haushalt, und auch der ist in 
intakter Form gut für das Bindege-
webe. Eineinhalb Liter am Tag sollte 
das Jahresmittel sein. Im Sommer 
dürfen es durchaus auch zwei Liter 
und mehr sein.

• Die Wunderwurzel: Karotte

Karotten sind reich an Vitamin A, 
C und E, die wiederum Fänger von 
Freien-Radikalen sind. Aber Karot-
ten stärken auch die hauteigene 
Barriere gegen sonnenbedingte 
Zellschäden - und sie beugen der 
Hautalterung vor. 
Wer allerdings glaubt, viele Karot-
ten machen naturbraun, der müsste 
Riesenmengen davon essen, das 
kennen wir von karottenfärbigen 
Babies...

• Der Wunder-Käse für die Haut

Kaum zu glauben, aber der gute Ca-
membert ist ein gutes Mittel für die 
Haut. Er ist reich an Vitamin A und 
an sehr gutem Eiweiß. Das fördert 
die Erneuerung und das Wachstum 
der Zellen. Dazu kommt der Vorteil, 
dass Milchprodukte im allgemeinen 
sehr gut sind, weil sie Kalzium ent-
halten. Kalzium beugt Sonnenaller-
gien vor. Wer im Sommer an Kalzi-
ummangel leidet, für den kann es 
sogar gefährlich werden. Also täg-
lich Milchprodukte zu sich nehmen, 
das kann vorbeugend wirken.

• Beeren - gut und wirksam

Die sind echt „beerig“...

Der Sommer serviert uns Beeren in 
jeder Form in Wald und Flur, aber 
auch im Garten. Sie halten schlank, 
weil Beeren zum Nachtisch besser 
sind als Eis, auch vom Geschmack 
her. Aber Beeren können weitaus 
mehr. Wer das nun liest, wird wohl 
zum Beeren-Freak und tigert je nach 
deren Reife nach Erd- und Himbee-
ren oder auch Stachelbeeren.
Denn Beeren enthalten auch soge-
nannte Flavonoide. Die neutralisie-
ren freie Radikale, die über Umwel-
gifte und Stoff wechselprozesse in 
den Körper kommen. So schützen 
Beeren die Körperzellen vor Schä-
den, die sogar das Krebsrisiko er-
höhen können. Und auch auf das 
Herz-Kreislauf-System haben Flavo-
noide einen positiven Einfl uss. Vor 
allem aber sind Beeren auch das 
ideale Futter vor Flugreisen, weil sie 
die Thrombosegefahr senken und 
den Blutdruck ausgleichen. 
Die kleine Power-Beeren haben 
aber noch viel mehr drauf: Deren 
Flavonoide wirken entzündungs-
hemmend, verhindern das Wachs-
tum von Bakterien, Viren und Pilzen, 
was wiederum eine bestimmte En-
zymbildung im Körper verhindert, 
die wiederum für die Pigmentbil-
dung auf der Haut veranwortlich 
ist. Daher schützen Beeren auch vor 
Altersfl ecken auf der Haut. 

Sie liefern gutes Vitamin C, das po-
wert die Fettverbrennung, enthal-
ten Mineralstoff e wie Magnesium, 
Kalzium und Kalium, sind also auch 
wichtig für Haut, Haare und Nägel. 
Die Mineralstoff e schwitzt man im 
Sommer auf, mit Beeren im Futter 
lädt man wieder nach und das ist 
wichtig. 

• Nüsse - das Sommerfutter

Kein Mensch versteht, warum uns 
Nüsse meist in der Adventszeit 
zuhauf angeboten werden, dabei 
wären sie das ideale Sommerfutter, 
weil sie Knochen und Zähne stär-
ken und Haut und Haare von innen 
heraus schön machen.

• Die Hitliste der Öle: 

Leinöl, Olivenöl, Rapsöl.

Sie sind reich an ungesättigten 
Fettsäuren, was trockene Haut zu 
einem gewissen Grad verbessern 
hilft. Die Sommerküche sollte da-
her nicht ohne Oliven- und Rapsöl 
auskommen. Und das Leinöl macht 
Salate hervorragend.  Zum Kochen 
ist Leinöl nicht so gut geeignet.
Gut vor trockener Haut schützt 
Topfen mit eiem Teelöff el Leinöl, 
und das dann auf einem Vollkorn-
brot verspeisen. Herrlich. Da freut 
sich dann auch das Herz-Kreislauf-
System.

• Avocados

Wenn wir schon südlich tendieren, 
dann sollten wir die gute Avocado 
nicht  vergessen. Sie steigert den 
sexuellen Appetit und wird wegen 
ihres hohen Fettgehalt auch zur äu-
ßerlichen Anwendung empfohlen. 
Als Speise hilft sie, den Cholesterin-
spiegel zu senken. Die dunkle Hass-
Avocado schmeckt nussig. Nach 
dem Aufschneiden sofort mit Zitro-
nensaft beträufeln, was das dunkeln 
der Schnittstellen verhindert.  Das 
Avocado-Mus ist gesund zu essen, 
und auch als Maske aufzutragen.
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Zum Wohlfühlen daheim und im heimischen 

Garten bedarf es Top-Qualität, die für lange 

Zeit eine Freude macht. Ob es der Boden 

daheim ist, auf dem man sich gerne bewegt, 

ob es Türen sind, die im Raum nicht nur 

ihrer Funktion nachkommen, sondern auch 

dekorativ sind, oder das „Wohnzimmer im 

Freien“, das teilweise beschattet sein will, 

außerdem mit schönen Gartenmöbel zum 

Verweilen einlädt. 

KUNEX Road Show bei Holz Schneitler

Verschaff en Sie sich den besten Überblick über 
Österreichs schönste Türen. Im Kunex-Truck prä-
sentieren wir Ihnen eine einzigartige Auswahl 
an Tür-Elementen und Modellen mit zahlreichen 
Oberfl ächen und in mehr als 40 Ausführungsva-
rianten. Außerdem erhalten Sie an den zwei Ak-
tionstagen 20% Rabatt.
Besuchen Sie uns im mobilen Kunex- Schau-
raum – es lohnt sich.

AKTION Terrassenboden 

Eiche, glatt gehobelt, 23 x 120 mm                        62,90 / m²
Bangkirai, geriffelt, 25 x 145 mm                              59,90 / m²
IPE, glatt gehobelt, 21 x 140 mm                             89,90 / m²
Thermo-Esche, geriffelt, 20 x 132 mm                 71,90 / m²
Megawood (Holz-Kunststoff Hohlkammer) 
  25 x 145 mm                   61,90 / m²

AKTION Markisen 

Wo&Wo Österreichische Qualitätsmarkisen 
               ab € 499,- 
Auf alle Wo&Wo Markisen -20%

AKTION Gartenmöbel 

10% Rabatt auf alle lagernden Gartenmöbel
Preise € inkl. MwSt.

Alle Aktionen freibleibend, nur während der 
Hausmesse erhältlich.
Öff nungszeiten: Fr. 6.5.: 8.00-18.00 Uhr 
Sa. 7.5.: 8.00-14.00 Uhr

Holz Schneitler GmbH | Tischlerei – Montage 

Industriestraße 27 | 4710 Grieskirchen Tel. 
07248 / 625 32 | e-mail: offi  ce@schneitler.at | 
Internet: www.schneitler.at

Mit Musik geht alles leichter
Schüler musizieren - Erwachsene freuen sich

LMS - St. Agatha: 

Freitag, 20. Mai 2011   
Tanzabend mit Schülerinnen der 
Tanzklasse Martina Fitzinger um 
19.00 Uhr im Vortragssaal der LMS 
St. Agatha
Mittwoch, 1. Juni 2011
„Aufgspüt‘ wird“ Volksmusik aus 
Nah und Fern am Fadingerhof um 
19.30 Uhr am Stefan Fadinger Hof in 
Parz, St. Agatha. Es musizieren Mu-
sikschülerInnen in verschiedenen 
Ensemblebesetzungen. 

LMS - Waizenkirchen: 

Montag, 23. Mai 2011
Tanzabend  um 19.00 Uhr im Pfarr-
saal Waizenkirchen mit Schüle-

rinnen der Tanzklasse Martina Fit-
zinger 
Donnerstag, 26. Mai 201
Konzert zur II. Übertrittsprüfung um 
19.00 Uhr im Vortragssaal der LMS 
Waizenkirchen. Instrumentalschüle-
rInnen die zur II. Übertrittsprüfung 
antreten präsentieren ihr Prüfungs-
programm.      

LMS - Prambachkirchen: 

Samstag, 28. Mai 2011
„Der Zauberkristall“ Ein Mitmach-
musiktheater von Kindern für Kin-
der um 15.00 Uhr im Kultursaal 
Prambachkirchen. Mit den Schüle-
rInnen der Musikalischen Früher-
ziehungsklassen Bettina Oberndor-
fer aus der LMS Prambachkirchen, 
Neukirchen/W. und St. Agatha; und 
Margit Wurm aus der LMS Waizen-
kirchen. 

Kräuterspaziergang Innauen 
Mit Schwung in den Innauen spazieren

Im Frühling ist die Erkältungs-
gefahr groß. In der Natur gibt es 
jedoch wertvolle Helfer, die uns 
tatkräftig zur Seite stehen: Unsere 
Frühlingskräuter. Schon Sebastian 
Kneipp sagte: die besten drei The-
rapieformen sind:1. entgiften, 2. 
entgiften 3. entgiften. Unsere Kräu-
ter haben im Frühling verschiedene 
Funktionen: Sie reinigen unseren 
Körper, befreien von Schlacken und 
Giften, bringen den Stoff wechsel in 
Schwung, versorgen uns mit Vita-
minen und Mine-
ralstoff en, vitalisie-
ren Körper, Geist 
und Seele und 
helfen bei Erkäl-
tung. Erfahren Sie 
bei einem Kräuter-
Spaziergang mit 
der Natur- und 
Landschaftsführe-

rin Renate Wimmer, wie Sie Ihren 
Speiseplan mit Wildkräutern berei-
chern und die Frühlingskraft der 
Pfl anzen für sich nutzen und an-
wenden können. 

Termine: , 6. Juni, 4. Juli, 1. August, 
5. September, 3. Oktober 2011 
(jeweils Montag)
Beginn: 15 Uhr, Treff punkt Schiff s-
anlegestelle Schärding, Anmel-
dung: Tourismusverband Schärding 
unter Telefon: +43 (0)7712 / 4300-0
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In 90 Minuten Nichtraucher 

mittels Softlaser
Die „Original relief® - Methode“ auch mit Gewichtskontrolle

„In den USA arbeiten Therapeuten 
mit der Softlaser-Methode schon 
seit mehr als 20 Jahren überaus 
erfolgreich“, erzählt Martin Kurz, 
Partner des relief-Zentrums in 
Hofkirchen. „In den Niederlanden 
ist die  Methode sogar von den 
Krankenkassen anerkannt.“ Oft 
reicht schon eine Sitzung, um aus 
Rauchern Nichtraucher zu ma-
chen, fast ohne lästiger Gewichts-
zunahme. „Die Erfolgsquote liegt 
laut Erfahrungen bei 80 Prozent“, 
berichtet Therapeut Kurz. Außer-
dem kann jeder, der innerhalb 
eines Jahres nach der Anwendung 
wieder zur Zigarette greift oder 
sich auch nur gefährdet sieht, er-
neut und kostenlos zum Softla-
sern kommen. Seit 2006 konnte 
relief über 65 Standorte eröffnen, 
so auch in Hofkirchen im Mühl-
kreis. Das Prinzip ist einfach: Der 
Softlaser stimuliert Stellen am Kör-

per, die mit dem Suchtverhalten in 
Verbindung stehen, wodurch die 
natürliche Produktion von Endor-
phin ausgelöst wird. Dies hat eine 
sättigende Wirkung auf die Niko-
tinrezeptoren, die den Drang nach 
Zigaretten neutralisieren.       Anzeige

Die Erfolgsquote liegt bei 80 Prozent       
Foto privat

Martin Kurz

Sportstraße 7/OG

A - 4142 Hofkirchen/Mkrs.

0699/1208 1209

www.ohne-nikotin.at



Regional-Magazin 17www.regional-magazin.at

Besser Leben

Die Frau ab 30 macht sich Sorgen! Jetzt schlägt`s 13! 
Wenn Frau ab 30 schön und 

gesund, nett und adrett sein soll, 

dann erreicht sie diesen Sta-

tus, wenn sich auch die Lieben 

daheim wohlfühlen. Das wird 

einem aber oft schwer gemacht. 

Eine wahre Geschichte: So ist es 

mittlerweile allgemein bekannt, 

dass versteckte Giftstoff e im 

Kinderspielzeug, im Essen, in 

den Schuhen, in der Kleidung 

und schier auf allen diversen 

Alltagsgegenständen zu fi nden 

sind. Aber dass jetzt auch noch 

Haut-aufritzende Kinderbeklei-

dung verkauft wird, bringt mich 

zum Kochen...

Von Tanja Ortmayr

Es ist schlimm genug, dass Kin-
derspielzeug, Schuhe, Kleidung 
und viele Alltagsgegenstände von 
Weichmachern, Bisphenol A oder 
sonstigen Giftstoff en belastet in 
unseren Haushalten landen. 
Es ist mehr als bedenklich, dass 
viele Nahrungsmitteln ohne un-

gesunden Geschmacksverstärker 
(unter anderem in allen Fertigge-
richten), ohne diverse E-Nummern 
oder ohne dem Süßstoff  Aspartam 
(in Getränken) zu fi nden sind. 

Als Laie würde man schon eine 
100-Stunden-Woche benötigen, 
um bei diesem Thema den wahren 
Durchblick zu erhalten. In diesem 
Fall würde wahrscheinlich nur eines 
etwas bewirken. Oberstes Gebot: 
Zurück zur Natur bitte. Würden wir 
nicht mehr diese praktischen und 
gutschmeckenden Gerichte kau-
fen bzw. uns bei jedem einzelnen 
Kauf von Gebrauchsgegenständen 
über alle möglichen Bestandteile 
informieren, wär das Problem beim 
Schopf gepackt. Angebot und 
Nachfrage würde auch hier einiges 
verändern. 
Doch dies ist mehr als schwierig 
in unserem 21. Jahrhundert. Wie 
sollen wir ausschließlich Frei-von-
Schadstoff en angefertigte Produkte 
bezahlen? Woher nehmen wir die 
Zeit, uns stundenlang zu informie-

ren? Es gilt, ein Mittelmaß zu fi nden. 
Genauer hinschauen, Dinge hinter-
fragen und sich Wissen aneignen, 
Prioritäten setzen. 

Mit diesem Wissen ausgestattet 
ist meine Wenigkeit jedoch noch 
lange nicht gefeit, ins nächste Fett-
näpfchen zu treten. 

Will man doch nur eine 
schöne und gar nicht so 
billige Kleinkinderjacke in 
einem benachbarten Ort 
kaufen. 

Beim Tragen stellt sich je-
doch nach kurzer Zeit he-
raus, dass diese Jacke im 
wahrsten Sinne des Wortes 
gefährlich ist. 
Das Kleinkind blutet an 
der Wange, geschlitzt vom 
Reißverschluss. Nächsten 
Tag geht’s wieder ins Ge-
schäft, das Problem wird 
sogar hergezeigt. 
Mein kleiner Mensch grinst 

mit geritzten Wangen den Chef an. 
Der Eigentümer erklärt uns, dass 
halt Jacken mit solchen Reißver-
schlüssen ritzen. Das sei halt so. 
Punkt. Aus. 
Es wurde kein Umtausch, keine Gut-
schrift genehmigt…
Die Frau ab 30 fi ndet, jetzt schlägt`s 
13. und wird weiterhin über nicht 
akzeptable Dinge berichten!

Mama Tanja mit Luca und Jacke
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Bezirk Grieskirchen

Ein multikultureller Musiksommer

(jour) Der Musiksommer Bad Schall-
erbach präsentiert neben der Wiener 
Balkanmusik-Kapelle spanische Gitar-
ren- und portugiesische Instrumental-
musik, feurigen Gypsy-Beat, Mozarts 
Opern im Orchestersound sowie 
russischen Chorgesang. 

Die Wiener Tschuschenkapelle lässt am 
13. Mai 2011 um 19.30 Uhr mit traditio-
nellen und neu komponierten Liedern 
vom Balkan - wie Mittelmeer-Serena-

den, türkisch-
orientale Weisen, 
griechische 
Rembetiko 
und bosnische 

Sevdalinka – aufhorchen. Russisch-mu-
sikalische Ausfl üge, Zigeunerjazz-Ex-
perimente, Klassiksound und vor allem 
das Wiener Lied dürfen aber keinesfalls 
im Repertoire des „Tschuschen-Quin-
tetts“ fehlen. (Atrium Europasaal Bad 
Schallerbach / Eintritt: 18 €)

Vier Linzer Gitarristinnen spannen 
ihren musikalischen Repertoire-Bogen 

quer durch die 
Jahrhunderte 
und Genres 
– vom Barock 
bis hin zu 
südländischen 
Rhythmen. Am 
Konzertabend 

des 19. Mais 2011 um 19.30 Uhr 
konzentriert sich das Gitarrenquartett 
jedoch auf spanische Gitarrenmusik. 
Mit berührender Virtuosität, einzig-
artiger Klangästhetik und harmo-
nischem Gleichklang wird „El canto 
de la guiterras“ garantiert zu einem 
außergewöhnlichen  Hörleckerbissen. 
(Atrium Europasaal Bad Schallerbach / 
Eintritt: 12 €)

„Danças Ocultas“ sind vier junge Ak-
kordeonisten 
aus Portugal, 
die zeitge-
nössische 
Instrumen-
talmusik 
ihrer Heimat 

kreativ und auf außergewöhnliche Art 
und Weise leben und betreiben. Am 
28. Mai 2011 um 19.30 Uhr stellen sie 
unter Beweis, warum sie zu den besten 
Kunstmusikensembles Europas zählen. 

(Atrium Europasaal Bad Schallerbach / 
Eintritt: 14 €)

Die vier feurigen „Talisman“-Vollblut-
musiker liefern 
am 1. Juni 2011 
um 19.30 Uhr in 
ihrem Konzertpro-
gramm „Liebe und 
Eifersucht“ ein un-

gewöhnlich-spannendes Hörerlebnis. 
Mit ihrer „New-Gypsy-Art“ ist es ihnen 
gelungen, traditionelle - in die Roma-
Kultur verwurzelte - „Zigeuner“-Musik 
durch Musikstilverbindungen neu zu 
kreieren. Die spanische Flamenco-
Queen Maria Serrano bringt mit ihrem 
Tanz zusätzliche Leidenschaft und 
Magie auf das Bühnenparkett. (Atrium 
Europasaal Bad Schallerbach / Eintritt: 
14 €)

Thomas Ruf und Maria Hauser singen 
am 5. Juni 2011 
um 19.30 Uhr mit 
musikalischer Beglei-
tung des Sonare 
Orchester-Ensem-
bles ein buntes 
Opernprogramm 
von W. A. Mozart – 
Figaros Hochzeit, 
Don Giovanni und 
Zauberfl öte. (Atrium 
Europasaal Bad 

Schallerbach / Eintritt: 14 €)

Am 11. Juni 2011 um 19.30 Uhr 
beweisen die 
„Petersburg 
Singers“, dass 
russische 
Musik nicht 
nur schwer-

wiegende Sehnsucht wecken sondern 
auch schwebende Leichtigkeit und 
durchaus Humor vermitteln kann. Das 
Vokalensemble bietet dabei eine breite 
musikalische Palette von klassischen 
Werken des 18.-20. Jahrhunderts 
über religiöse, russisch-orthodoxe 
Liturgiegesänge bis hin zum russischen 
Volkslied. (Evangelische Kirche Wallern 
/ Eintritt: 12 €)

Karten sind beim Tourismusverband Vitalwelt 
(07249/420710) oder unter info@vitalwelt.at 
erhältlich. Infos: www.musiksommerbadschall-
erbach.at  -  Mit einem Klick können Sie unter
www.regional-magazin.at 2x2 Freikarten je 
Veranstaltung gewinnen!

Die Hofbühne auf audiovisuellem 
Unterhaltungs-Höhenfl ug

(joanne) Was die Hofbühne demnächst 
so alles bietet: Klangbilder im wahrsten 
Sinne des Wortes gepaart mit dem Tu-
bakonzert der europäischen Extraklas-
se, Theater im Dialekt, kabarettistische 
Ansichten zum Thema Mann, die 
Band- und Partynight für die Jungen 
und legendären Bluesrock für die jung 
gebliebenen „Alten“ der 70er-Jahre-
Musikszene.

Im Rahmen der 
Landlwochen 
steht das Konzert 
der europaweit 
gefragtesten, 
fünfköpfi gen 
Bläserfraktion 

„Heavy Tuba“ mit  der charismatischen, 
jamaikanischen Sängerin Doretta 
Carter am 10. Mai 2011 um 20 Uhr 
am Theaterstadl-Hörerprogramm. Im 

ersten Teil 
des Big Band-
Konzertes 
hat sich zu-
dem Hernan 
Ricaldoni als 
Live-Pain-

ting-Spezialist angesagt. Der argen-
tinische Maler wird live zu Modest 
Mussorgskys komponierten und vom 
Tuba-Ensemble vertonten Nummern 
„pictures at an exhibition“ Öl- und 
Acrylbilder auf Leinwand malen. 
(Eintritt: 18 €)

Ein Stück 
Mundart-
Theater 
bieten Daria 
Spreitzer, 
Beatrix 
Datterl und 
Christian 

Suchy mit ihrem Programm „A Sauwas 
Gwaschd“ am 12. Mai 2011 um 20 Uhr 
als weitere Landlwochen-Veranstal-
tung. Sie erzählen Gschichtn, tragen 
Gedichtln, Monologe und Dialoge vor 
und trauen sich über Gstanzln, gschea-
de Liada und growodischn Gsaung. 
(Eintritt: 12 €)

Das Event-Highlight der Landlwochen 
für die Jugend ist ohne Frage der 
Bandnight-„Freitag der 13.“ (Mai), wenn 
um 20 Uhr die oö. Newecomerband 

„Sky Next Exit“, die Lokalmatadore 
aus Bad Schallerbach „The Crotch“, die 
österreichische 
Revolution-
Newcomerband 
von 2010 „All fool`s 

day“ und die sie-
benköpfi ge Linzer 
Punkrock-Power-
Truppe „SkaBucks“ 
die Hofbühne 
ordentlich rocken 
werden. DJ Phil 
sorgt im Anschluss 

für ausgelassene Partystimmung. 
(Eintritt: 12 €)

Der aus Film und Fernsehen bekannte 
Kabarettist I Stangl stellt sich in seinem 
Soloprogramm „Der Irrtum Mann“ die 

Frage, ob der 
Mann nun ein 
Mängelexem-
plar oder das 
Produkt eines 
Irrtums ist. 
Als Meister 
des höheren 

Blödsinns erkennt er die Tatsache, dass 
„Männer das Fernglas in der Finsternis, 
das Gipfelkreuz auf dem Meeresgrund“ 
sind. Stangl-Highlights aus zehn 
Programmen und neuere Erkennt-
nisse zum Thema Mann sorgen am 
24. Mai 2011 um 20 Uhr für intensives 
Lachmuskeltraining im Theaterstadl. 
(Eintritt: 20 €)

Mit den legendären „Bluespumpm“ 
schüttelt die Hofbühne Tegernbach 
eine ihrer Trumpfspielkarten wohl-
wissend aus dem Ärmel, denn ohne 
Zweifel sind diese fünf Urgesteine der 
Bluesrockszene für jede Konzertbühne 
ein Gewinn. Mit „Dirty Thirty – open 
hearts“ will die in den 70er-Jahren 
gegründete Band das Theaterstadl-
Publikum am 7. Juni 2011 um 20 Uhr 
wieder daran erinnern, dass Musik 
umso besser wird, je älter sie ist.

Info:
info@hofbuehne.at / www.hofbuehne.at

Mit einem Klick können Sie unter
www.regional-magazin.at 2x2 Freikarten je 
Veranstaltung gewinnen.

Hofbühne TegernbachMusiksommer 

Bad Schallerbach
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Neun geförderte Mietwohnungen 

 in Heiligenberg

Pöttinger Mostkost 

mit edlen Tropfen

Die Sieger der Pöttinger 

Blumenschmuck Aktion

Die Gemeinde Heiligenberg plant 
mit der Innviertler Gemeinnützigen 
Wohnungs- und Siedlungsgenos-
senschaft (ISG) in den kommenden 
Jahren die Errichtung von 8 oder 9 
geförderten Mietwohnungen. Der 
Neubau ist am westlichen Ortsende 
in sonniger Südlage vorgesehen.
Es sind 2-Zimmerwohnungen (60-
65 m2), 3-Zimmerwohnungen 80-
85 m1) und 4-Zimmerwohnungen 
(100-105 m2) geplant.
Wer in den nächsten Jahren an ei-
ner Mietwohnung grundsätzlich 
interessiert ist, möge sich beim 

Gemeindeamt Heiligenberg, Tel. 
07277/2293, melden bzw. einen An-
meldebogen (auch auf der Home-
page der Gemeinde zu fi nden) 
ausfüllen und beim Gemeindeamt 
abgeben. 
Mit der Unterzeichnung und Ab-
gabe des Anmeldebogens wird 
noch keinerlei rechtliche Bindung 
oder Zahlungsverpfl ichtung einge-
gangen.  Unser ISG-Bild zeigt ein 
Musterhaus, das aber nicht der spä-
teren Bauausführung entsprechen 
muss.

Frühlingszeit ist Mostzeit in Pöt-
ting! Anfang April 2011 luden die 
Bäuerinnen, die Ortsbauernschaft 
Pötting und die Jungbauern bei 
frühsommerlichem Wetter zur tradi-
tionellen Mostkost. Bei der Voraus-
scheidung standen 37 verschiedene 

Moste zur Auswahl.  Eine fachkun-
dige Jury prüfte die Landessäuren 
auf Farbe, Geruch, Geschmack und 
Harmonie, wobei es max. 20 Punkte 
zu erreichen gab. Die besten Moste 
aus Pötting und Umgebung wur-
den dabei prämiert.

Konzertwertungsspiele Bilanz Frühjahr 2011

Frühjahrstermin OÖBV Bezirkswertungsspiele 16. April 20011 im 

Melodium Peuerbach.

Ergebnisse:
Altenhof   89,75 SG Leistungsstufe C  (Oberstufe)
EMK Griesk.  93,50 AZ Leistungsstufe C  (Oberstufe)
Geboltskirchen 90,25 AZ Leistungsstufe C  (Oberstufe)
Heiligenberg 90,50 AZ Leistungsstufe C  (Oberstufe
Kematen  87,50 SG Leistungsstufe C  (Oberstufe)
Peuerbach 95,00 AZ Leistungsstufe D  (Kunststufe)
Pollham  91,00 AZ Leistungsstufe B  (Mittelstufe)

Weitere Ergebnisse bei anderen Bezirkswertungsspielen:
Gallspach  91,00 AZ Leistungsstufe B  (Mittelstufe)
MMK Haag / H. 94,00 AZ Leistungsstufe E  (Höchststufe)
MMK Pram 90,50 AZ Leistungsstufe C  (Oberstufe)
TK Kallham 90,50 AZ Leistungsstufe D  (Kunststufe)
Weibern  93,50 AZ Leistungsstufe D  (Kunststufe)

(AZ = Ausgezeichneter Erfolg, SG = Sehr guter Erfolg)
Der OÖBV Bezirk Grieskirchen ist stolz auf das leistungsorientierte Niveau 
der Musikvereine des Bezirkes Grieskirchen. Die kontinuierliche Teilnah-
me der Musikkapellen bei Wertungsspielen stellt eine deutliche Wei-
terentwicklung jeder Kapelle dar. Die letzten 10 Jahren führt der Bezirk 
Grieskirchen bei den Teilnehmerzahlen und bei den durchschnittlichen 
Ergebnissen Oberösterreich weit.

Derzeit führt der Musikverein Peuerbach mit 95,00 Punkten vor der Markt-
musikkapelle Haag / Hausruck. Im Herbst fi ndet die nächste Runde der 
Konzertwertungen statt.

Wohnhäuser

Breitwieser Marianne
Frühauf Erni
Gittmaier Manuela
Gaböck Monika
Hinterberger Andrea
Hinterber Birgit
Kalteis Elisabeth
Koblbauer Anni  
Koblbauer Ingrid
Krenn Petra
Ruttinger MariaSabic Christine

Schildberger Monika  
Traunwieser Martina
Vogl Berta
Vogl Elfriede

Bauernhäuser

Aschauer Pauline
Hackl Andrea
Märzendorfer Gerti
Saur Heidi
Schustereder Marianne
Wolfsberger Gerlinde
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Auf insgesamt 2.100 Kilometern 

beschilderter Radwege lädt 

Oberösterreich während der 

Osterferien zu den ersten Früh-

lingsausfahrten mit dem Rad. Das 

dicht gewobene Netz mit sechs 

touristischen Top-Radwegen (Do-

nauradweg, Innradweg, Ennstal-

radweg, Salzkammergutradweg, 

Römerradweg und Grenzlandrad-

weg) und 26 Ausfl ugsradwegen 

führt in nahezu jeden Winkel des 

Bundeslandes.

 „Diese Routen schaff en die 

Grundvoraussetzung dafür, dass 

auf regionaler Ebene zusätzliche 

Radwegenetze eingebunden wer-

den können und so auch der hei-

mischen Bevölkerung ein breites 

Netz fürs Freizeitvergnügen zur 

Verfügung steht“ sagt Tourismus-

Landesrat Viktor Sigl.

 Radfahren entspricht dem Wunsch 

nach Naturerlebnis und Bewegung. 

Wie tief das Radfahren auch im Ur-
laubsverhalten der Gäste verankert 
ist, zeigen die Ergebnisse der regel-
mäßigen Gästebefragung: 21 Prozent 
der Oberösterreich-Gäste bezeichnen 
ihren Aufenthalt explizit als Radfahr- 
oder Mountainbike-Urlaub. 27 Pro-
zent steigen während ihres Aufent-
haltes gelegentlich aufs Fahrrad.

„Diese Zahlen untermauern den Sta-
tus Oberösterreichs als führendes 
Land des Radtourismus. Sie sind ein 
wertvolles Zeichen der erfolgreichen 
Zusammenarbeit aller im Radtouris-
mus Aktiven und gleichzeitig ein Auf-
trag, diese Stellung in Zukunft weiter 
auszubauen“, stellt Sigl fest. 

Dass Radfahren die Menschen im 
wahrsten Sinn des Wortes bewegt, 

beweist auch der ungebrochene Zu-
strom zu den Radevents im ganzen 
Bundesland (Termine siehe weiter 
unten). 

Veranstaltungen wie Rad Total im 
Donautal oder die Salzkammergut 
Mountainbike Trophy gehören be-
reits zu den jährlichen Klassikern. 

Dazu kommen immer wieder hoch-
karätige internationale Events, wie 
in diesem Jahr die Mountainbike-
Europameisterschaft im Rahmen des 
Granitmarathons in Kleinzell (Bezirk 
Rohrbach). 
 
Trends und Entwicklungen im 

Radtourismus

In der Kundenansprache und An-
gebotsgestaltung stellen sich die 
Touristiker mittlerweile ganz auf ak-
tuelle Entwicklungen ein. „Schließ-

lich brauchen Mountainbiker andere 
Informationen und Unterstützung in 
der Urlaubs- und Freizeitplanung als 
etwa Rennradfahrerinnen und Renn-
radfahrer,“ erklärt Mag. Karl Pramen-
dorfer, Vorstand des OÖ. Tourismus. 

So werden neben spannenden 
Tourentipps und GPS-Daten für 
Mountainbiker (www.biken.at) auch 
spezifi sche Angebote für Renn-
radfahrerinnen und Rennradfahrer 
(www.rennradfahren.at) oder für 
Elektrobike-Genussradler/innen 
(www.radfahren.at) aufbereitet. 

 
Radveranstaltungen 2011 in 

Oberösterreich

(ohne Gewähr auf Vollständigkeit)

· 15. Mai: Rad Total im Donautal 
· 22. Mai: Radtag bei der 
   Landesgartenschau in Ansfelden 
· 28. Mai: Hrinkow MTB City 
   Kriterium Steyr 
· 12. Juni: Granitmarathon Kleinzell 
   mit Europameisterschaft 
·16. Juli: Salzkammergut 
  Mountainbike Trophy 
· 27. Juli: Welser 
  Innenstadtkriterium 
· 12. August 2011: Race around 
  Austria 
· 15. August: Hrinkow MTB 
  Marathon Reichraming 
· 4. September: Granitbeisser-
  Marathon St. Georgen am Walde 
·18. September: 
  Eurothermen Radtag

Foto: OÖTourismus/Erber

Oberösterreich startet in den Radfrühling
 Wirtschafts- und Tourismus-Landesrat Viktor Sigl: „OÖ ist führendes Land des Radtourismus – Wollen Stärken weiter ausbauen“
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Lerne dich zu wehren! 
Selbstverteidungskurs der ASKÖ in Bad Schallerbach

Auch die eigene Sicherheit gerhört 
zu einer guten Lebensqualität. Wer 
diverse Zeitugen liest, bemerkt aber 
leider ein Ansteigen von Überfällen 
und persönlichen Angriff en auf of-
fener Straße. Immer wieder machen 
auch gewaltvolle Übergriff e gegen 
Frauen jeden Alters Schlagzeilen. 
Ein Selbstverteidigungskurs ist eine 
gute Möglichkeit, um Situation 
richtig einschätzen zu können und 
einfache, aber wirkungsvolle Tech-
niken zu erlernen, um Angriff e un-
beschadet zu überstehen. Der Kurs 

ist für alle Frauen ab 16 Jahren. Die 
Teilnehmerinnen üben nicht unter-
einander, sondern an männlichen 
Angreifern mit entsprechender 
Schutzkleidung. Dadurch können 
Ernstfallsituationen realitätsnäher 
nachgestellt werden. Der Kurs star-
tet am Do. 12. Mai, von 19.30 - 21.00 
Uhr im Turnsaal der VS Bad Schall-
erbach und dauert 5 Wochen, bei 
einem Unkostenbeitrag von 25€ 
pro Person. Infos und Anmeldung 
unter 0699/15049630 oder www.
kampfsportclub.at.
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15. Mai - TAG DER OFFENEN TÜR

Besichtigen Sie an diesem Sonntag von 9 Uhr bis 17 Uhr unseren neu er-
richteten Betrieb und genießen Sie unsere köstlichen Schmankerl.
  Schnitzel mit Getränk (Bier oder Limo) um € 5,-
  Bratwürstel mit Sauerkraut und Getränk um € 3,-
Weiters bieten wir Ihnen unsere hausgemachten Knacker um € 4,99 per 
Kg oder Jausenwurst (ca. 700 g per Stück) um € 3,- direkt vor Ort an.
NEU! Wochenmarkt am Maloplatz in Peuerbach (Donnerstag) und 

Freitag in Grieskirchen beim „Getränkemarkt Hauer“ an der B137.

Das Motto dieser Landesgarten-

schau „Sinfonie in Grün“ steht 

ganz im Zeichen des Kompo-

nisten Anton Bruckner, der in 

Ansfelden geboren ist und des 

Schulstandortes („Schulen der 

grünen Berufe“) und Garten-

kompetenzzentrums Ritzlhof. 

Diese Gartenschau in Ansfelden 
stellt heuer nicht nur für Garten-
freunde sondern auch für Familien 
das Ausfl ugsziel Nr. 1 in Oberöster-
reich dar. Die vielen Spielangebote 
und das vielfältige Veranstaltungs-
programm lassen die Herzen der 
Besucher höher schlagen. Somit 
garantiert die  „Sinfonie in Grün“ 
eine abwechslungsreiche Mi-
schung für alle Generationen.
Achtung Kids: 

Es gibt einen Weiden-Irrgarten, ei-
nen Fluss-Spielplatz für kleine Was-
serratten, Schaf, Ziege & Co begrü-
ßen mit vielen anderen Klein- und 
Streicheltieren, Ponyreiten ist mög-
lich, Landschaftslabore warten auf 
junge Entdecker und Forscher und 
in den Sommerferien öff net wieder 
die Gartenwerkstatt.

Für die Omas, Opas, Muttis, Vatis 
und Tanten wie auch Onkels blüht 
und gedeiht alles sehenswert.

Geöff net täglich von 9 bis 18 Uhr.
Ticketvorteile und weitere Hinwei-
se auf www.ansfelden2011.at

In Kooperation mit der Kronen Zei-
tung werden von April bis Oktober 
2011 10 Tourentipps am Donausteig 
vorgestellt.
Seit 1. April bis 31. Oktober 2011 
können dazu mit dem neuen Wan-
derpass Stempel zu 23 Donausteig-
Etappen und 40 Donausteig-
Runden gesammelt werden. Die 
Stempel sind bei den Donausteig-
Gemeinden und den Donausteig-
Wirten vor Ort erhältlich. Die Titel 
der Donausagen sind auf den Do-
nausteig-Start- u. Rastplatztafeln 
auf den Wanderwegen zu fi nden. 
Einsendeschluss ist der 4. Novem-
ber 2011.
Je nach Anzahl der Stempel nehmen 
die Wanderer an den Verlosungen 

teil - Details dazu im Wanderpass. 
Als Hauptpreise gibt es: Gastrogut-
scheine, Wanderkurzurlaube am 
Donausteig, Eintritt zur „Krone“-
Sport Gala inkl. 1 Begleitung und 
ein Linz Wochenende. Als beson-
deres Zuckerl gibt es Anfang August 
schon eine Vorverlosung: Verlost 
wird 1 VIP-Ticket für zwei Personen 
zum „Krone“-Fest-VIP-Empfang am 
Samstag, den 20. August 2011.
Wo bekomme ich meinen Don-
austeig-Wanderpass?
Telefonisch oder Online bei der 
Werbegemeinschaft Donau OÖ Tel: 
0732/7277-800 unter www.don-
austeig.com
Donausteig-Wanderpässe sind 

hier vor Ort erhältlich:

Bei der Werbegemeinschaft Donau 
OÖ, in den Donausteig-Gemeinden, 
bei den Donausteig-Wirten, in allen 
RAIKA-Filialen, in der Tourist-Info 
am Linzer Hauptplatz. Also mitma-
chen, fl eißig am Donausteig wan-
dern und Stempel sammeln!

Am Donausteig wandern 
Stempel und Donausagentitel sammeln und gewinnen!

Mostkirtag Prambachkirchen 
13. - 15. Mai - mit uriger Dirndl- und Lederhosenparty

Dreimal war der Mostkirtag in 
Prambachkirchen ein Riesenerfolg, 
weil dort neben der edlen Landes-
säure auch die Kulinarik und Kultur 
fröhliche Urständ feiern. Somit hebt 
dieser Kirtag von herkömmlichen 
Mostkirtagen doch deutlich ab. 
Freitag

Heuer wird der Mostkirtag um 
eine Attraktion reicher sein, weil er 
schon am Freitag abend mit einer 
Dirndl- und Lederhosenparty in der 
Riesenbar am Heuboden beginnt. 
Samstag

Am Samstagabend werden un-
ter dem Motto „Dirndl, Brass und 
Lederhose“ die Europameister 
der Blasmusik PRO SOLISTY mit 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm durch alle musikalischen 

Stilrichtungen „Gas geben“. Das 
geht von Oberkrainer-Musik 
bis zur Pop-Musik. Da ist gute 
Stimmung von selbst gegeben.
Sonntag

Sonntag folgt der Frühschoppen 
der Marktmusikkapelle „nach der 
Zehnermess‘„ mit Prämiierung 
der Siegermöste und garniert von 
einem Traktor-Oldtimer-Treff en. 
Mittags werden Mostbratl und Knö-
delvariationen serviert. 

Die ganze Veranstaltung wird vom 
traditionellen bäuerlichen Kirtag 
umrahmt - mit Most, Edelbränden 
sowie alkoholfreien Obstsäften und 
hausgemachten Mehlspeisen der 
Bäuerinnen. Auch für die Kinder 
gibt es Programm
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Massage-Erfolg  im Doppelpack
Kleinzell | Margarete Erlinger und Eva-Maria Doppelhammer vom 
Massageinstitut Hofstätter 
absolvierten ihre Befähi-
gungsprüfung mit Auszeich-
nung, was dem Kleinzeller 
Massageinstitut Hofstätter 
eine ganz besondere Art von 
Nahversorgung beschert. 
Mit Margarete Erlinger und 
Eva-Maria Doppelhammer 
hat Josef Hofstätter jetzt im 
wahrsten Sinne des Wortes 
ausgezeichnete Massagepro-
fi s an seiner Seite. 

„Sprach-“Abschlussreise der
Fachschule Bergheim

Die Schülerinnen der Fachschule Bergheim führte ihre Abschluss-
reise auf die Mittelmeerinsel Malta. Neben der verdienten Erholung 
nutzen die Absolventinnen den Aufenthalt auch dazu, ihre Englisch-
kenntnisse zu verbessern. Dazu wurden die 23 jungen Frauen in 
Gastfamilien untergebracht, und besuchten am Vormittag Sprach-
kurse. Die freien Nachmittage luden dazu ein, die rund 315 km2 
große Insel mit ihrer Hauptstadt Valletta zu erkunden, und sich auf 
Entdeckungsreise durch die reichhaltige Kultur der Insel zu bege-
ben. Unter strahlender Mittelmeersonne tankten die Schülerinnen 
bei Strandspaziergängen Kraft für die anstehende Abschlussprü-
fung im Juni. Das Regionalmagazin wünscht viel Glück.

Mutter schreibt Buch über erfolgreiche 

Kommunikation mit Babys & Kleinkindern
Isabella Gura, 2-fache Mutter in Feldkirchen, veröff entlicht ein Buch 
mit dem Titel „Wir verstehen uns! Erfolgreiche Kommunikation mit Ba-
bys und Kleinkindern“. Ihre Erfahrungen im Alltag mit ihren 2 Kindern 
möchte sie mit anderen Müttern teilen, um die Kommunikation und 
das gegenseitige Verstehen leichter zu machen. „Es würde mich freu-
en, wenn einige meiner Erfahrungen den Alltag mancher Müttern mit 
ihren Kindern ein bisschen einfacher machen!“, so die Autorin. Es ist 
kein Buch mit pädagogischen oder psychologischen Theorien, son-
dern mit Tipps aus der Praxis, aus dem tatsächlichen oft turbulenten 
Alltag mit kleinen Kindern. 
Am 17. Mai 2011 um 19:30 Uhr lädt Isabella Gura zu einer Buchvorstel-
lung in den Pfarrsaal Feldkirchen.
Das Buch „Wir verstehen uns! Erfolgreiche Kommunikation mit Babys 
und Kleinkindern“ ist im Eltern-Kind-Zentrum Hereinspaziert in Feld-
kirchen erhältlich. Leseprobe unter www.isabella-gura.at
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Bezirk Eferding

Eferding/Hartkirchen/Wilhering/
Höheres Alter oder Gebrechlich-

keit müssen kein Problem sein, 

auf Reisen zu gehen. Mehr denn 

je zieht es auch reife Semester 

zum Urlaub in die Ferne, wird 

nachgeholt, was in der eigenen 

Jugend nicht möglich war. Es 

wird freilich manches im Alter 

schwieriger, das Sicherheits- und 

Komfortbedürfnis der Reisenden 

höher.  Das Rote Kreuz bietet 

gemeinsam mit dem Partner 

Reisewelt eine Kombination aus 

attraktiven Urlaubszielen und 

unkomplizierter, kompetenter 

Betreuung an. 

Für das Jahr 2011 stehen 

wieder attraktive  Reisen in die 

schönsten Gegenden Österreichs 

und Europas zur Auswahl.

 
Verreisen mit dem Roten Kreuz ist 
„in“ bei Oberösterreichs Senioren 
und das auch im hohen Alter: 
Bestes Beispiel sind sogar Teilneh-
mer weit jenseits der 90, welche 
schon über mehrere Jahre hinweg 
mit ihren Rotkreuz-Betreuern auf 
große Fahrt gehen. Wer mit dem 
Roten Kreuz auf Reisen geht, hat 
ein Netz der Sicherheit und Hilfe im 

Hintergrund, das er nutzt, wenn er 
es benötigt - auch wenn man nicht 
mehr ganz rüstig ist und die eine 
oder andere Hilfestellung braucht.  
Es fahren aber auch Menschen 
mit, die einfach nur die Gewissheit 
haben möchten, dass im Notfall 
rasche und kompetente Hilfe vor-
handen ist – gerade im Ausland 
ist das ja nicht selbstverständlich!   
Für die Angehörigen der betagten 
Reiseteilnehmer bedeutet das An-
gebot doppelte Entlastung. Wissen 
sie doch, dass sich ihre Verwandten 
gut betreut erholen können wäh-
rend Zeit für den eigenen Urlaub 
bleibt.
 Teilnahmevoraussetzungen:

Grundvoraussetzung für die Teil-
nahme ist, dass die Reiseteilnehmer 
ohne Hilfe kurze Strecken gehfähig 
sind. Die Größe der Reisegruppe 
umfasst 25 – 30 Personen, sowie je 

nach Bedarf 4 – 5 BetreuerInnen. 
Auch Rollstuhlfahrer haben die 
Möglichkeit, mit einer Begleitper-
son an einer „Betreuten Reise“ teil-
zunehmen. Die Anzahl dieser Plätze 
ist allerdings limitiert, es empfi ehlt 
sich bei Interesse rasche Kontakt-
aufnahme. Manche Reisen sind für 
Rollstuhlfahrer aufgrund baulicher 
Hindernisse in den Zielhotels nicht 
geeignet. Der entsprechende Hin-
weis ist in der jeweiligen Reisebe-
schreibung zu fi nden.
Serviceleistungen des „Betreuten 

Reisens“:

· Persönlichen Besuch eines 
 Rotkreuz-Betreuers, bei dem in  
 Ruhe alle Fragen und Formalitäten 
 zur Reise geklärt werden.
· Auf Wunsch Abholung von 
  zuhause inklusive Gepäcktransfer
· Betreuung rund um die Uhr durch 
 ein erfahrenes Team aus diplo

 miertem Pfl egepersonal, Altenbe
 treuern und Rotkreuz-Sanitätern 
 während der gesamten Reise. Da
 mit ist jederzeit ein Sicherheitsnetz 
 gegeben, wenn gesundheitliche 
 Probleme auftreten sollten.
· Bei Auslandsreisen ist ein 
 österreichischer Arzt mit dabei, im 
 Inland übernehmen die ortsansäs-
 sigen Mediziner die ärztliche Be
 treuung. 
· Hilfe beim Waschen, Ankleiden 
 oder Essen ist jederzeit möglich
· Nach vorheriger Absprache kön
 nen auch verschiedene Pfl egelei
 stungen übernommen werden. 
·Bequemer, senioren- und behin
 dertengerecht ausgestatteter 
 Reisebus.
 Reisegutschein als 

Geschenksidee: 

Sicherheit im Urlaub kann auch ver-
schenkt werden. Für das Betreute 
Reisen gibt es Geschenkgutscheine 
in beliebiger Höhe, die bei der  „Rei-
sewelt GmbH „  erhältlich sind, und 
die für jedes Angebot aus dem Rot-
Kreuz-Programm eingelöst werden 
können. 
Information/Katalogbestellung: 

Rotes Kreuz Eferding: E-Mail: ef-

offi  ce@o.roteskreuz.at  bzw.  Tel. 

07272/2400-25 oder DW 22

Betreutes Reisen - sicher Schönes erleben mit dem Roten Kreuz

RK Eferding: Start 16-stündige Erste-Hilfe-Kurs – Mo. 23.05.2011

Der Grundkurs in Erster Hilfe und 

Unfallverhütung hat zum Ziel, 

die Kursteilnehmer mit der Hilfe-

leistung nach Unfällen oder bei 

Eintritt plötzlicher Erkrankungen 

so vertraut zu machen, dass sie 

selbstständig und eigenver-

antwortlich Erste Hilfe leisten 

können. Die Beschäftigung mit 

verschiedenen Unfallursachen 

soll zur Unfallverhütung beitra-

gen.  

Inhalte: Die gesamte Erste Hilfe 

sowie praktische Übungen.

• Unfallverhütung in Beruf und 
Freizeit 
• Notruf, Rettungskette, Gefahren-
zone, Bergung, Sturzhelmabnahme 
• Kontrolle der Lebensfunktionen, 
Notfalldiagnose, Lebensrettende 
Sofortmaßnahmen 
• Bewusstlosigkeit 
• Herz-Lungen-Wiederbelebung 
inkl. Defi brillation 
• Starke Blutungen, Schock 
• Herzinfarkt, Schlaganfall 
• Wundversorgung, Knochen- und 
Gelenksverletzungen 
• Maßnahmen bei plötzlichen 
Erkrankungen, Verletzungen, 
Vergiftungen 
• Praktische Übungen
Kursbeginn Uhrzeit Kursort 

Kurstage

Mo., 23.05.2011/19.00/Rotes Kreuz 
Eferding/5x Mo.+ Mi./19.00–22.15 h

Dauer:

 Insgesamt 16 Unterrichtseinheiten 
zur Ersten Hilfe und Unfallverhü-
tung. 
Mitzubringen:  

Gültigen Lichtbildausweis, be-
queme Kleidung und rutschfeste 
Schuhe

Bestätigung: 

Die Kursteilnehmer erhalten auf-
grund ihrer Teilnahme und Mitar-
beit bei allen Unterrichtseinheiten 
eine Bescheinigung des Roten 
Kreuzes. Diese Bescheinigung gilt 
als erfolgte Ausbildung für betrieb-
liche Ersthelfer gemäß § 26 Arbeit-
nehmerInnenschutzgesetz i.V.m. § 
40 der Arbeitsstättenverordnung 
und i.V.m. § 31 Bauarbeiterschutz-
verordnung sowie für die Giftbe-
zugsbewilligung gemäß § 5 der 
Giftverordnung und als Nachweis 
über die erfolgte Unterweisung in 

den lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen am Unfallort entsprechend 
§ 3 Führerscheingesetz-Durchfüh-
rungsverordnung - FSG-DV.

 Alle Teilnehmer erhalten ein Kurs-
buch und einen Schlüsselanhänger 
inkl. Beatmungstuch. 
Kosten € 52,-/Teiln.
Anmeldung beim: Roten Kreuz 
Eferding, Tel. 07272/2400-0,  E-Mail: 
ef-offi  ce@o.roteskreuz.at
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Bezirk Eferding

MV Prambachkirchen spielt 

zu Ehren der Mütter
(j.u.) Für das traditionelle Früh-
jahrs-Muttertagskonzert des 
Musikvereins Prambachkirchen 
am 7. Mai 2011 (von 20 bis 22.30 
Uhr) im Festsaal des Gymnasiums 
Dachsberg/Prambachkirchen hat 
Kapellmeister Rudolf Klinglmaier 
ein buntes Bouquet farbenfroher 
Melodien zusammengestellt. Lisa 
Reiter (Bild), 16-Jahre jung und 
schon ein solch außergewöhn-
liches Jungmusikertalent, über-
nimmt ihre solistische Konzertrol-
le am Euphonium. Sie spielt nicht 
nur im Musikverein sondern auch 
bei der OÖ Jugendbrassband auf 
und hat erst vor kurzem ihr gol-
denes Jungmusikerabzeichen mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgelegt. 
(Eintritt: freiwillige Spenden)

Infos:
MV Prambachkirchen
http://musikverein.prambachkir-
chen.net

Personerettung in Fraham
„Person in Holzspalter einge-
klemmt“ lauteten die Einsatzstich-
worte für die Technische Alarmstu-
fe 1 des Pfl ichtbereiches Fraham 
am 21. April 2011 gegen 15.24 
Uhr.  Die Kräfte der FF Fraham wur-
den bereits von Rotem Kreuz und 
Notarzt empfangen und in das Ge-
schehen eingewiesen. Eine Person 
hatte sich mit einem Handschuh 
in einem Holzspalter verfangen 
und wurde dabei so eingeklemmt 
das ein herausziehen der Hand 
nicht mehr möglich war.
Kameraden der FF Fraham und 
Steinholz demontierten einige 
Teile des Holzspalters unter dem 
Beisein des Notarztes und be-
freiten somit die Person aus ihrer 
misslichen Lage.
In weiterer Folge wurde die Person 
erstversorgt und mit Verletzungen 
unbestimmten Grades ins Kran-
kenhaus eingeliefert.

Bezirk Eferding

in aller Kürze

Pfarre Hartkirchen - Termine im Mai
5.   Do 08:00 Frauenmesse, Frühstück
6.   Fr 19:30  Maiandacht - Schauptmayrkapelle („Silberkap.“)
7.   Sa 19:00        Florianimesse
8.   So 08:00 Frühmesse; 9.30 Familienmesse
  KEIN Pfarrcafe, kein Weltladen 
9.   Mo 19:30  Friedensgebet - KFB
10. Di 19:30  Maiandacht - Schaunberger Trachtengruppe:   
                    Fam.Arthofer/Dorf
11. Mi 19:30  KBW (Hartkirchen, Stroheim, Haibach) und 
  Plattform „Eine Welt Hartkirchen“:
  Vortrag: Prof. Dr. Michael Rosenberger: 
  „Wie viel ist uns die Schöpfung wert, auf wessen  
  Kosten leben wir?“ - Pfarrsaal Hartkirchen 
13. Fr 18:00 Firmprobe
 19:30  Maiandacht - Kirche
14. Sa 19:00 Firmsendungsmesse
16. Mo 19:30  Maiandacht Bezirksgoldhaubengruppe - Kirche
19. Do 12:10  Schülermesse - VS Hilkering
20. Fr 19:00 Gebetswanderung ab Hagerkapelle (Hilkering)
 19:30  Maiandacht - Bäuerinnen
 20:00   „Kino bei Tisch“ - GH Hoftaverne
21. Sa 19:00 Jugendmesse
22. So 09:30  Firmung Abt Martin Felhofer
  Ab Mittag: „Fair Trade Wanderung“ - Einladung   
                    der Plattform „Eine Welt Hartkirchen“
23. Mo 19:30  Maiandacht - Kirche
27. Fr 19:30  Maiandacht - Seniorenbund: Kirche
30. Mo  keine Frühmesse
 19:30  Bittprozession und Bittmesse: 
  Friedhof Deinham; bei Schlechtwetter: Kirche
31.  Di  Frauenwallfahrt

(joanne) Der Kulturbahnhof 

Eferding veranstaltet demnächst 

zwei Konzerte der Extraklas-

se: Eating Black Milk und 

Harlequin`s Glance werden musi-

kalisch mehr als überzeugen.

„Eating Black Milk“ erschaff en mit 
ihren vielseitigen und leidenschaft-
lichen Songs, dem einzigartigen 
symbiotischen Gitarren- und Key-
boardklang sowie ihren pulsie-
renden Beats groovige Klangpar-
allelwelten, wenn das Musikertrio 
am 7. Mai 2011 um 20 Uhr ihr neues 

Album „Playing Paul“ im Kultur-
bahnhof Eferding vorstellt. (VVK: 6€ 
/ AK: 8€)
Weiters präsentiert KuBa Eferding 
am 14. Mai 2011 um 20 Uhr mit 
„Harlequin’s Glance“ einer der be-
merkenswertesten österreichischen 
Folkrock-Bands. Aus der eigenen 
Feder stammende, englische Songs 
und ihre vielfältigen musikalischen 
Einfl üsse ergeben eine äußerst 
spannende und unverwechselbare 
Folk‘n‘Roll-Mixtour aus feurigen 
Polkas, urbaner Hinterhof-Roman-
tik, stürmischem Irish Folk und me-

lancholischen Balladen.  
(VVK: 7 € / AK: 9€) 
Infos:
www.kuba-eferding.at / 
kuba-eferding@gmx.at
VVK sind im „Eine Welt 
Laden“ in Eferding 
erhältlich!

Mit einem Klick können Sie unter 
www.regional-magazin.at 2x2 
Freikarten für „Eating Black Milk“ 
und 1x2 Freikarten für „Harlequin`s 
Glance“ gewinnen!

Groovige Beats und Folkrock`n`Roll im KuBa Eferding

Eferding. Horrormäßig gerockt 
wurden die Zuschauer im Eferdin-
ger Stadtsaal. Die Rocky Horror 
Picture Show feierte Premiere und 
das mit fulminantem Erfolg. „Super 
war`s, eine coole Show, echt geni-
al!“, tönte es aus den Reihen. Das 
Publikum tobte und bedankte sich 
bei den Darstellern mit Standing 
Ovations. Seit Wochen war der 
Stadtsaal ausverkauft, alle fi eberten 
der Show entgegen. 

Gespielt wird noch jeweils zwei 
Mal im April und im Mai. Wer 
noch keine Karten hat, muss sich 
beeilen. Für die Aprilvorstellungen 
gibt es keine Tickets mehr, für die 
Auff ührungen am Freitag, 13. und 
Samstag, 14. Mai, sind Karten in 
allen Raiff eisenbanken und im 
Modehaus Stöcker erhältlich.

Rocky Horror
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Rund um Heim und Haus

Ganz schön designstarke  Neuheiten

Platin Blue. Das zweite, beeindru-

ckend schlanke, Ganzglas-System 

ist nur eine von vielen Neuheiten 

bei Josko. 

Josko Neuheit des Jahres: Platin 

Blue 

Modern bauen und renovieren heißt 
off en wohnen. Großzügig dimen-
sionierte Glasfl ächen sind State of 
the Art. Als Erfi nder des Originals 
FixFrame Blue Vision bringt Josko 
jetzt sein zweites Ganzglas-System 
auf den Markt: Platin Blue. Die be-
eindruckend schlanken Rahmen 
schmeicheln moderner Architektur. 
Ebenso schmeichelhaft ist das Preis-
Leistungs-Verhältnis – Platin Blue ist 
Design zu einem fantastischen Preis.

Der Unterschied steckt in der 

Qualität 

Die innovativen Details sind das, 
was man als Handschrift von Josko 
bezeichnen kann. So ist Platin Blue 
das erste System, das frei koppel-
bar ist – was die Abwicklung und 
Montage angenehm einfach und 
Platin Blue für Neubauten und Re-
novierungen gleichermaßen inte-
ressant macht. Drei Kopplungsvari-
anten gewähren gestalterische und 
preisliche Flexibilität. Die schlanken 
Rahmen überzeugen außen mit wi-
derstandsfähigem Alu und tragen 
innen mit ihrer dezenten Holzoptik 
zum angenehmen Wohngefühl bei. 
Natürlich bieten sich auch für Platin 
Blue viele Einbauelemente (Fen-
ster, Terrassentür, Hebeschiebetür, 
Haustür) an, dich sich harmonisch 
einfügen und das Gesamtbild auf-
werten. 

Neuheiten bei den Innentüren

Den Trend zu natürlicher Wohnlich-
keit beantwortet Josko nicht einfach 

nur mit Holz, sondern mit edel vear-
beiteten Holzarten, die Innentüren 
einen unverwechselbaren Charakter 
verleihen. So sorgt Bürstung für eine 
reliefartige Strukturierung, welche die 
Natürlichkeit des Materials betont. 
Räuchern verleiht einen einzigartigen 
Farbton, der sich als alters- und licht-
stabil erweist und die weiße Ölung 
bewahrt die natürliche Haptik des 
Holzes. Neu sind auch Innentüren im 
3D-Design, Türen in Hochglanzoptik, 
gefräste Ganzglastüren sowie Türen 
mit edlen Glasausschnitten. Ein aus-
gedehnter Blick darauf lohnt sich al-
lemal. 

Übrigens: Neu in der Josko Produktfa-
milie sind auch die Securance Sicher-
heitstüren, die höchste Sicherheit 
und moderne Schönheit gekonnt 
verbinden. 

Besuchen Sie unseren langen Fen-
stertag im Josko Center Andorf am 
12. Mai von 9 bis 21 Uhr. Weitere In-
fos auf www.josko.at                   Anzeige

Professionelle Edelstahlreinigung
Edelstahl kann durch Umwelteinfl üsse und falsche Reinigung eine un-
schöne Oberfl äche bekommen. FIM-Edelstahl habt für dieses Problem 
die optimale Lösung! Ob Korrosion, Salzeinwirkung, Moosbefall oder jeg-
liche andere Verunreinigung, durch die umweltverträglichen und unbe-
denklichen Spezialreiniger beseitigt FIM-Edelstahl dieses Problem rasch 
und kostengünstig. Rufen Sie noch heute Herrn Christian Füreder unter 
0660/7649309 an.
In kürzester Zeit erstrahlt Ihr Edelstahl wieder in neuem Glanz.           Anzeige 
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Bezirk Schärding

Nützliche Hummeln im Raum 

Sigharting bis Raab

Briefmarke für 

Pater Johannes Schasching SJ

Titel-Verleihung: Konsulent für 

Volksbildung und Heimatpfl ege

St. Willibald: FF-Einsatzübung

mit langen Zubringerleitungen
Die Firma „pramoleum“ beabsichtigt 
als Zeichen der Naturverbundenheit 
und Nachhaltigkeit in der  Gegend 
der Kürbisbauern um Sigharting bis 
Raab Hummeln anzusiedeln.
Geplant ist eine Einkaufsgemein-
schaft mit allen Kürbisproduzenten 
(2011 sind ca. 60 ha Anbaufl äche 
geplant), dann werden Ende Juni ca. 
40 Hummelvölker angesiedelt. Im 
Zuge der Ansiedlung bekommen 
die Kürbisbauern vom Lieferanten 
eine Einführung ins Thema „Nützliche 

Hummeln“. Wichtig wäre, dass auch 
die Schulen der Region das Thema 
der nützlichen und als gutmütig be-
kannten Brummer aufgreifen und die 
Kinder aufklären, wie wichtig Hum-
meln neben der Honigbiene sind.
Foto: naturspaziergang.de

Zu einem Brandeinsatz nach Pa-
trichsham sind die Feuerwehren 
St. Willibald, Matzing und Raab am 
frühen Nachmittag des 16.04.2011 
ausgerückt.
Es handelte sich um die Frühjahrs-
übung auf einem landwirtschaft-
lichen Anwesen in der Gemeinde 
St. Willibald. Beim Eintreff en am 
Einsatzort war schon eine starke 
Rauchentwicklung beim Wirt-
schaftsgebäude des Anwesens er-
kennbar.
Da die Löschwasserversorgung von 
weit entfernten Löschwasserent-
nahmestellen erfolgte und das 
Stallgebäude vom Brand bereits 
betroff en war, wurde durch Einsatz-
leiter Josef Dobetsberger Alarm-
stufe 3 ausgelöst. Dadurch rückten 
zusätzlich die Feuerwehren Lan-
genpeuerbach, Obererleinsbach, 
Altschwendt, Enzenkirchen, Krena, 
Peuerbach, Schulleredt, Untertreß-
leinsbach, Andorf zum Brandobjekt 
aus.
Bis die Löschwasserversorgung 
hergestellt war wurde die Brandbe-
kämpfung durch die Tanklöschfahr-
zeuge durchgeführt. Diese mussten 

durch die begrenzte Wassermenge 
mehrmals Wasser von Hydranten 
mittels Pendelverkehr beziehen.
Schwierig erwies sich die Lage da-
durch, dass die 3 Kinder der Eigen-
tümer unauffi  ndbar waren. Sofort 
machten sich die Atemschutzträger 
bereit, um die vermissten Personen 
zu suchen. Die Kinder hatten sich 
im Wirtschaftsgebäude versteckt 
als sie dem Brand bemerkten und 
konnten von den Atemschutzträ-
gern unverletzt geborgen werden.
Durch das Anrücken der nachalar-
mierten Feuerwehren konnte die 
Löschwasserversorgung sicherge-
stellt werden und die weitere Brand-
ausbreitung verhindert werden.
Insgesamt wurden ca. 3000 m 
Schlauch gelegt. Es waren 12 Feu-
erwehren mit 125 Einsatzkräften an 
der Übung beteiligt.

ENGELHARTSZELL | Landtagspräsi-
dent und Bürgermeister gratulieren 
in Wien zum 94. Geburtstag
Einer der bedeutendsten Sozial-
wissenschaftler der katholischen 
Kirche, der aus dem oberösterrei-
chischen Sauwald stammende Je-
suit, Universitätsprofessor Pater Dr. 
Johannes Schasching, vollendete 
dieser Tage sein 94. Lebensjahr. Der 
erste Präsident des oberösterrei-
chischen Landtages Friedrich Bern-
hofer und Bürgermeister Roland Pi-
chler nahmen dies zum Anlass, den 
Ehrenbürger der Marktgemeinde 
Engelhartszell in seinem Alterssitz 
in Wien zu besuchen.

Bernhofer überbrachte mit einem 
Bildband samt persönlicher Wid-
mung die besten Wünsche von 
Landeshauptmann Dr. Josef Pührin-
ger. Pichler überreichte einen Klo-
sterlikör mit den besten Grüßen 
aus dem Stift Engelszell. Besonders 
freute sich der Jubilar jedoch über 
den ersten Bogen der personali-

sierten Sonderbriefmarke, die der 
Briefmarkensammlerverein Engel-
hartszell bei der österreichischen 
Staatsdruckerei in Auftrag gegeben 
hatte. Die Marke mit dem neuen 
Wert von 62 Cent trägt ein Portrait 
von P. Schasching mit dem Text „P.-
Johannes-Schasching-Saal, 22. Mai 
2011“.

An diesem Tag wird Landeshaupt-
mann Dr. Josef Pühringer in der 
Marktgemeinde Engelhartszell 
die Eröff nung des Aktivzentrums 
Stadl vornehmen, das der Koope-
rator-Expositur Stadl-Kicking, der 
Freiwilligen Feuerwehr Stadl, der 
Union-Sauwaldloipe Stadl und der 
Marktgemeinde dienen wird. Der 
Mehrzweck- und Pfarrsaal wird nach 
dem bedeutenden Jesuiten den Na-
men „P.-Johannes-Schasching-Saal“ 
tragen. Die Segnung wird der Pas-
sauer Altbischof Franz-Xaver Eder, 
ein alter Freund von Pater Scha-
sching vornehmen.

Dem Neu-Engelhartszeller Alois 
Haider wurde vor kurzem der Titel 
„Konsulent für Volksbildung und 
Heimatpfl ege von Landeshaupt-
mann Josef Pühringer verliehen!
Bis zum Übertritt in den wohlver-
dienten Ruhestand war er in der 
Möbelbranche tätig, zuletzt als Ei-
gentümer des Möbelhauses Haider 
und er führte darüber hinaus auch 
ein Caféhaus in St. Agatha. Im ver-
gangenen Jahr verlegte er seinen 
Lebensmittelpunkt nach Engel-
hartszell.
Das Gedenken an Stefan Fadinger 
spielt im Leben von Alois Haider 
eine wichtige Rolle. Mit der Grün-
dung der Stefan Fadinger-Bauern-
gruppe St. Agatha im 1974 hat er 
auch die Obmannschaft übernom-
men und diese erst am 12. Novem-
ber 2010 - also nach knapp 36 Jah-
ren -  zurückgelegt.

Unter seiner Leitung hat die Stefan-
Fadinger-Bauerngruppe unzählige 
Aktivitäten gesetzt, darunter die 
Teilnahme an rund 160 Festum-
zügen im In- und Ausland, die 
Mitorganisation der Bauernkriegs-
spiele „So wolle Gott uns gnädig 
sein“, sowie das Jubiläumsfest „380 
Jahre OÖ. Bauernkrieg“ mit einem 
historischen Markt im Jahr 2006. 
Das 15-jährige Jubiläumsfest 1990 
sowie das 25-jährige im Jahr 2000 
sind auch noch vielen in bester 
Erinnerung.
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Bezirk Schärding

Urlaubsfeeling in der 

Silberzeile

Wenn der Tag geht, kommt die 
Stadt so richtig in Schwung. Es 
gibt zahlreiche Gründe, am Abend 
nicht zu Hause zu bleiben, sondern 
sich dem nächtlichen Charme der 
Barockstadt Schärding hinzuge-
ben. Ein Grund sind die monatli-
chen Live-Musik Konzerte in der 
Silberzeile. 
Jeden ersten Donnerstag im Mo-
nat laden das BARista und die 
Brauerei Kapsreiter Gäste und Be-
wohner zur Live-Musik am Stadt-
platz  ab 20 Uhr ein. 
Ob gemütlicher Umtrunk mit Ar-
beitskollegen zu Dienstschluss 
oder geselliger lauer Sommera-
bend mit Freunden und Familie, 
die Donnerstag-Konzerte von Mai 
bis September am Schärdinger 
Stadtplatz werden auf jeden Fall 
begeistern. 
Gestartet wird am Donnerstag, 
dem 5. Mai 2011 mit „Heavy Pet-
ting“, die fl otte Hits der 70er und 
80er Jahre zum Besten geben. Die 
weiteren Live-Musik Termine sind: 
2. Juni, 7. Juli, 4. August und 1. 
September. Mal rockig, mal italie-
nisch, … die Live-Musik Konzerte 
werden sich durch ihre Vielfältig-
keit auszeichnen und somit für 
jedermanns Geschmack etwas 
bieten. Der Eintritt ist frei. Bei 
Schlechtwetter fi nden die Kon-
zerte im BARista statt. 

DORF AN DER PRAM

Maria Ertl „Oberschulrätin“

Am Donnerstag, den 28. April 
2011 wurde unserer Frau Dipl. Päd. 
Direktorin der Volksschule Dorf an 
der Pram, Maria Ertl, der Berufstitel 
„Oberschulrätin“ verliehen.
Landeshauptmann Dr. Josef 
Pühringer sowie Landesschul-
ratspräsident Fritz Enzenhofer 
überreichten im Rahmen einer 
Feierstunde im Redoutensaal des 
Landhauses die Dekrete, welche 
vom Bundespräsidenten unter-
zeichnet waren.

 

von links nach rechts:
Landeschulratspräsident Fritz 
Enzenhofer, OSR VS-Direktorin 
Maria Ertl, Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer

Widerhall für saubere 

Natur

Der Gesangsverein Widerhall 
Schärding unter der musikalischen 
Leitung von Konsulent  Adi Preu-
ner und dem Vereins-Vorstands-
vorsitzenden Obmann  Gottfried 
Denk ist nicht nur um die Reinheit 
der Töne bemüht, sondern legt 
auch auf Reinheit der Landschaft 
größten Wert. Zwölf einsatzwillige 
Drecksammler füllten befl issen ihre 
Behälter bis alles im Eimer war. Für 
den Abtransport sorgte der “Stadt-
bauer“ Alois Danielauer mit seinem 
Oldtimer-Traktor. Der 15er  Steyrer 
passte sich mit Baujahr 1953 auch 
altersmäßig der Gruppe an. Im An-
hang ein Gruppenbild mit Traktor 
als Erinnerung an den  Einsatzes in 
Grünen .

Tipp für

Schärding

Schärding

in aller Kürze
Engelhartszell

Veranstaltungen im Mai
JVP. Fahrt zur Maidult nach Passau 
am Freitag, 6. Mai, 17 Uhr Treff -
punkt am Marktplatz    

Katholische Frauenbewegung 
Engelhartszell. Maiandacht am 
Freitag, 6. Mai um 19.30 Uhr bei der 
Fallauerkapelle.. Musikalische Um-
rahmung: Kirchenchor. Bei starkem 
Regen in der Pfarrkirche. 

Freiwillige Feuerwehr Stadl. 
Floriani-Messe am Samstag, 7. Mai 
um 19.30 Uhr in der Kirche Stadl. 
Anschließend Florianifeier mit der 
Musikkapelle Vichtenstein im Pfarr-
saal des Aktivzentrums Stadl 

Katholische Männerbewegung. 
Muttertags-Messe am Sonntag, 8. 
Mai um 7.45 Uhr in der Kirche Stadl 
und um 10 Uhr in der Marktkirche  

SG Donautal W/E. Fußball-Meister-
schaftsspiel gegen Vichtenstein 
am Sonntag, 8. Mai ab 15 Uhr im 
Donautalstadion Engelhartszell

Pfarre Engelhartszell. Maiandacht 
am Dienstag, 10. Mai ab 18 Uhr in 
der „Jagakapelle“ bei der Familie 
Schasching in Flenkental  

Ortsbauernschaft. Stammtisch am 
Mittwoch, 11. Mai im Gasthof Eder 
in Stadl 
Weiters:

12.05.2011 Sprechtag der Pensi-
onsversicherungsanstalten

13.05.2011 Sprechtag des Bürger-
meisters
14.05.2011 Florianimesse der FF 
Engelhartszell und Maierhof
14.05.2011 „Gereifte Rotweinrari-
täten“ 
15.05.2011 Pfarrgottesdienst in der 
Marktkirche
15.05.2011 „Rad Total im Donautal“ 
15.05.2011 KIC - „Kunst im Contai-
ner“ - Tag der off enen Tür (Ausstel-
lung)
17.05.2011 Gerichtstag in Engel-
hartszell
19.05.2011 Sprechtag der Pensions-
versicherungsanstalten (Sonstige)
20.05.2011 Sprechtag des Bürger-
meisters 
20.05.2011 Maiandacht in der 
„Marienkapelle“ 
21.05.2011 „Kulinarische Genüsse“- 
Degustationsmenü 
22.05.2011 Eröff nung „Aktivzen-
trum Stadl“ 
22.05.2011 Fussball-Meister-
schaftsspiel SG Donautal - Bruck 
(26.05.2011 Sprechtag der 
Pensionsversicherungsanstalten
26.05.2011 Internationale Renten-
beratung der Pensionsversiche-
rungsanstalt
27.05.2011 Sprechtag des Bürger-
meisters
27.05.2011 Maiandacht in der 
„Kapelle“ 
28.05.2011 Firmung in der Stiftskir-
che (Kirche
29.05.2011 Maibaumkraxeln beim 
Gemeindezentrum 
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Bezirk Schärding

Suben. Bei der kürzlich abge-

haltenen Vollversammlung der 

LEADER – Region Pramtal im Ver-

anstaltungssaal in Suben wurde 

Halbzeitbilanz gezogen. Im Zeit-

raum von 2008 bis 2010 konnten 

61 LEADER Projektanträge bei 

den zuständigen Förderstellen 

eingebracht werden.  Allein im 

Jahr 2010 wurden 19 LEADER- 

Projekte eingereicht, 13 dieser 

Projekte wurden bereits bewilli-

gt. Das Förderprogramm LEADER 

läuft noch bis Ende 2013. 

Unter dem Motto „Gemeinsam 

mehr bewegen“

Einige der Vorzeigeprojekte, die 
2010 gestartet wurden, waren unter 
anderem das Projekt „Qualitätsof-
fensive Pramtal Museumsstras-
se“, welches zur Verbesserung der 
kulturtouristischen Vermarktung 
durch verschiedenste Maßnahmen 
beiträgt, das „Wanderwegenetz Re-
gion Pramtal“ bei dem sich 11 Ge-
meinden aus der Region Pramtal 
zusammengeschlossen haben ihre 
Wege gemeinsam zu beschildern.

Weiters die „Digitale Freizeitkarte 
Innviertel – Hausruck“ in der sämt-
liche touristische Highlights der Re-
gion dargestellt werden. 

Dazu kam noch die kulinarische Re-
gionalentwicklungsinitiative „Wie’s 
Innviertel schmeckt“ oder auch das 

„Pramoleum Kürbiskernöl“. 

5,2 Millionen Euro 

an Investitionen 

In den ersten drei Jahren der Ge-
schäftstätigkeit wurden 61 LEADER-
Projektanträge bei den zuständigen 
Förderstellen in Linz eingereicht. 
Die 61 Projektvorhaben haben ein 
Investitionsvolumen von etwa 5,2 
Millionen Euro ausgelöst und da-
mit in etwa 2,3 Millionen Euro an 
Fördermittel an die Region Pramtal 
gebunden. Diese beispielhaften 
Projektansätze stammen aus den 
Bereichen Landwirtschaft, Energie, 
Tourismus, Handwerk und Gewerbe, 
Kunst und Kultur. Ganz wichtig bei 
allen Projekten sei die Investition in 
die Zukunft unserer Region und in 
unseren Lebensraum, betonte Ob-
mann Bgm. Alois Selker in seinem 
Referat vor rund 100 Zuhörern. 

Prominenter Referent - Univ.-

Prof. Dr. Wolfgang Mazal (Bild) 

Als Referent war Herr Univ.-Prof. Dr. 
Wolfgang Mazal – Professor an der 
Universität Wien - zu Gast. Prof. Dr. 
Mazal ist auch aus einigen ORF - TV 
Diskussionen ein Begriff . Er zog die 
Zuhörer mit seinem Referat zum 
Thema „Alterung und Abwande-
rung – Unausweichliche Schicksale 
ländlicher Regionen?“ in seinen 
Bann.
Seiner Ansicht nach werde die Be-
völkerungszahl im Bezirk Schärding 

bis 2050 nicht wesentlich sinken, 
der Bevölkerungsanteil der über 
65-jährigen jedoch um über 30 % 
steigen. 

Um dieser Entwicklung gegenzu-
steuern, sei aus seiner Sicht ein Mit-
steuern erforderlich. Nur wer aktiv 
mitwirkt, könne seinen Lebensraum 
auch in Zukunft attraktiv gestalten. 
In diesem Kontext sei die gesamte 
Gesellschaft gefordert, schloss Maz-
all. 

Neuwahlen im Projektbeirat der 

LEADER-Region Pramtal 

Im Rahmen der diesjährigen Voll-

versammlung wurden auch Neu-
wahlen im Projektbeirat durchge-
führt. Die neugewählten Mitglieder 
– dies sind WK Obmann KR Johann 
Froschauer und Mag. Karl Guger-
bauer jun. - kommen beide aus 
dem Themenbereich Wirtschaft. 
Obmann Bgm. Alois Selker bedank-
te sich bei den ausscheidenden 
Projektbeiratsmitgliedern und gra-
tulierte den neu gewählten Projekt-
beiräten. Er appellierte neue Ideen 
einzubringen, aber auch andere 
Personen und Initiativen bei der 
Entwicklung zu unterstützen. 

Fotos Regionalverband Pramtal
Oben: Univ.Prof. Dr. Wolfgang 
Mazall.
Unten: Obmann Bgm. Alois Selker
Ganz unten: Interessierte Zuhörer in 
Suben. 

Regionalverband Pramtal zieht Halbzeitbilanz
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Motor

Musikalischer Autofrühling bei Peugeot Berger in Grieskirchen

PKW-Kurs ab 16. Mai  - 990 €

Motorrad-Kurs 

ab 21. Mai - 650 €

Motorrad-Ausbildung perfekt: Yurdi
Wer vor seinem 21. Geburtstag die 
Lenkberechtigung der Klasse A er-
wirbt, hat eine zwei Jahre andau-
ernde Einschränkung auf die Klasse 
„AV“ (Vorstufe). 
Das heißt, es dürfen Motorräder mit 
bis zu 25 kW bzw. max. 0,16kW/kg 
gefahren werden. Nach Ablauf von 
zwei Jahren gibt es dann ohne eine 
weitere Prüfung die „große“ Lenk-
berechtigung Klasse A.
Wer nach seinem 21. Geburtstag 
die praktische Prüfung für die Lenk-
berechtigung Klasse A absolviert, 
kann das Fahren auf zwei Rädern 
ohne Einschränkung genießen. 
 
Theorie- & Praxisausbildung mit 

anschließender Prüfung:

Im Kurs werden alle wichtigen The-
men behandelt. Der theoretische 
Teil (Computerprüfung) umfasst 
klassenspezifi sche Fragen. 
Das bedeutet, es werden nicht alle 
allgemeinen Fragen zum Thema 
Kreuzungen, Überholen, Verkehrs-
zeichen, etc. bei der Prüfung ge-
stellt. 

Die Praxisausbildung umfasst min-
destens 12 Fahrlektionen, die nach 
dem Lehrplan des Fachverbandes 
der österreichischen Fahrschulen 
gestaltet werden. 
Das beginnt bei Langsamfahrü-
bungen und Überlandausfahrten, 
bis hin zu den Fahrten im Stadtver-
ker
. Wer über wenig bis keine Fahrer-
fahrung auf zwei Rädern verfügt, 
sollte sich darauf einstellen, dass er/
sie eventuelle Mehrstunden benöti-
gt, um die Sicherheit im Straßenver-
kehr zu garantieren.
 
Ausbildungsablauf für 

Führerscheinneulinge

Im Prinzip ist der Ablauf genau 
gleich wie oben beschrieben, je-
doch mit dem Unterschied, dass die 
theoretische Prüfung gleichzeitig 
mit der Klasse B absolviert wird. So-
mit sind alle Themen (Kreuzungen, 
Verkehrszeichen,etc.) enthalten.

In der praktischen Ausbildung gibt 
es keinen Unterschied.               Anzeige
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Renault startet mit dem 

Mégane Coupé Cabriolet „Floride“ in den Frühling. 

Renault Captur kommt:  Der künftige 

CROSSOVER AUS COUPÉ, ROADSTER UND OFFROADER
Nach dem Aufsehen erregenden 
DeZir Coupé präsentiert Renault 
Präsident Carlos Ghosn mit dem 
CAPTUR das zweite Concept Car, 
das einen Ausblick auf die künf-
tige Design-Strategie von Renault 
ermöglicht. Die dynamische Cross-
over-Studie kombiniert Elemente 
von Coupé, Roadster und Sport 
Utility Vehicle zu einer vollkommen 
neuen Fahrzeuggattung und setzt 

mit der kraftvollen, athletischen 
Formensprache unverwechsel-
bare Akzente. Der optische Auftritt 
weckt gezielt Assoziationen an eine 
Abenteuertour, mit der ein junges 
Pärchen die Welt entdeckt. Für un-
beschwerten Fahrspaß, spritzige 
Fahrleistungen und zeitgemäß 
niedrige CO2-Emissionen sorgt der 
effi  ziente Energy 1.6 dCi Biturbo-
Dieselmotor.

Hommage an eine Cabriolet-

Legende: Mit dem hochwertig 

ausgestatteten Mégane Coupé-

Cabriolet Floride erinnert Ren-

ault an das berühmte Modell der 

Marke, das 1959 auf den Markt 

kam. Die in Österreich auf 60 

Fahrzeuge limitierte Sonderserie 

basiert auf dem Ausstattungs-

niveau Dynamique und ist zum 

Bruttopreis von 30.550 Euro 

erhältlich. Für schnell entschlos-

sene Käufer, die das Sondermo-

dell mit dem kraftvollen TCe 130 

Benzin-Motor ordern, beträgt 

der Preis lediglich 27.190 Euro 

brutto.

Äußeres Merkmal ist die edle 
Elfenbein-Lackierung, die an die 
Pasteltöne der 1960-er Jahre er-
innert. Akzente setzen auch die 
17-Zoll-Leichtmetallfelgen „Sari“ in 
Elfenbein mit Diamant-Eff ekt, der 
Floride-Schriftzug auf den Flanken 

sowie im Innenraum. 
Im Innenraum ist die elegante zwei-
farbige Stoff - und Lederpolsterung 
in Rot-Elfenbein farblich auf die Tür- 
und Seitenverkleidungen sowie auf 
das Lederlenkrad abgestimmt. Der 
mit dem Floride-Emblem verzierte 
Schaltknauf erinnert ebenfalls an 
den Klassiker. Weiterhin signali-
sieren die nummerierte Plakette 
auf der Mittelkonsole, der Floride 
Schriftzug auf dem Armaturenbrett 
und die verzierten Fußmatten den 
exklusiven Charakter des Sonder-
modells. 

Integriertes Navigationssystem 

Carminat TomTom Live inklusive

Mit dem Navigationssystem Carmi-
nat TomTom Live inklusive 5,8-Zoll-
Farbmonitor und 3D-Darstellung 
bietet der Mégane Coupé-Cabrio-
let Floride eine umfangreiche in-
tegrierte Navigationslösung. Sie 
bietet alle Vorzüge eines fest ein-

gebauten Systems, wie alternative 
Streckenberechnung auf Basis ak-
tueller Verkehrsinformationen, so-
wie Angaben zu Tempolimits und 
Radarkamerawarnungen entlang 
der Strecke.
 
Zudem kann der Fahrer jederzeit 
schnell und unkompliziert aktuali-
sierte Navigationsdaten für Europa 
aus dem Internet auf die 4-Giga-
byte-SD-Speicherkarte laden und 
ins Navigationssystem einspielen. 
Das System lässt sich intuitiv mit 
dem Joystick auf der Mittelkonso-
le bedienen, ohne dass der Fahrer 
den Blick von der Straße abwenden 
muss.

Carminat TomTom Live beinhaltet 
zudem den Spurleitassistenten bei 
Verkehrsknotenpunkten und das 
lernende System IQ-Route. Dieses 
kalkuliert auf Basis statistischer 
Verkehrsdaten den in Abhängig-
keit von Wochentag und Tageszeit 
schnellsten Weg zum Ziel. 

Umfangreiche Ausstattung für 

höchsten Komfort

Zu den weiteren Komfortdetails des 
Mégane Coupé Cabriolet Floride 
zählen die elektronische Klimaan-
lage, die Licht- und Regensensoren 
(automatisches Einschalten der 
Scheinwerfer und der Scheibenwi-
scher), das Handsfree Entry&Drive 
System, die elektrisch einklapp-
baren Außenspiegel in Wagenfarbe, 
der zentral hinter den Kopfstützen 

der Fondsitze installierte Windde-
fl ektor und die beheizbaren Vorder-
sitze.
Darüber hinaus verfügt das Son-
dermodell über viele andere prak-
tische und innovative Systeme wie 
Einparkhilfe hinten, automatische 
Feststellbremse, Tempopilot mit 
Geschwindigkeitsbegrenzer sowie 
das „3D Sound by Arkamys“ Sound-
system mit USB-Anschluss und Blu-
etooth Freisprecheinrichtung.

Kraftvolle Benzinmotorisierung 

TCe 130

Das elegante Sondermodell Mé-
gane Coupé-Cabriolet Floride steht 
exklusiv mit dem modernen 1,4-Li-
ter-Turbo-Vierzylinder TCe 130 zur 
Wahl. Der Vierzylinder mit Alumini-
umkopf, 4-Ventil-Technik und zwei 
oben liegenden Nockenwellen ist 
nach dem Downsizing-Prinzip kon-
zipiert, das den Kraftstoff verbrauch 
und die Abgasemissionen senkt, 
ohne den Fahrspaß zu mindern.
Dank des reaktionsschnellen La-
ders leistet der 1,4-Liter-Motor mit 
96 kW/130 PS bei 5.500 U/min und 
190 Nm Drehmoment bei 2.250 U/
min. Die CO2-Emissionen und der 
Benzinverbrauch liegen mit 169 
Gramm pro Kilometer und 7,3 Liter 
Super pro 100 Kilometer. 

Das Mégane Coupé-Cabriolet TCe 
130 erreicht 200 km/h Höchstge-
schwindigkeit; der Spurt aus dem 
Stand auf Tempo 100 km/h ist in 
10,7 Sekunden erledigt.
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Der Rekordverkäufer mit der 

großen Auswahl: Alteneder

Wer öfter mal bei Auto Alteneder in Enzenkirchen an der B 129 vorbei fährt, 
wundert sich, dass dort immer wieder neue Angebote zu fi nden sind. Kein 
Wunder: Alteneder setzt massenweise um, was an günstigen Fahrzeugen 
da ist. Daher „dreht sich“ sein Angebot auch immer wieder.
Andererseits ist das ein Beleg für das Unternehmen Alteneder, wie gut das 
Preis-Leistungs- und Auswahlverhältnis bei Alteneder ist. „Bei mir fi ndet je-
der für jedes Geldbörsel sein Fahrzeug“, sagt der Motorsportfreak, der bei 
derartigen Wünschen schon auch ein feines Tuning-Händchen hat.
Wer also schnell und günstig zu einem Fahrzeug kommen will, bei Alte-
neder fi ndet er sein Gustostückerl.
Die große Fahrzeugauswahl fi nden Sie unter www.alteneder.at          Anzeige
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Wieder einmal ist dem ATV Andorf 
ein großartiger Start in die Meister-
schaftssaison gelungen. Am 2. April 
fand in Münzkirchen die Bezirks-
meisterschaft statt. 

Bei den weiblichen Jungturnerinnen 
erkämpften sich Madl Patricia (Jg. 
99) und Piereder Julia (Jg. 97) den 
ersten Rang. Einen weiteren Podest-
platz, nämlich den 2. Platz, erreichte 
Kitzberger Claudia (Jg. 01). 

Weitere Platzierungen: Grünseis-
Wasner Hanna (Rang 4), Kitzberger 
Verena (Rang 4), Kreutzer Susanna 
(Rang 5), Moser Franziska (Rang 5). 
Bei den Burschen siegte Kittl Julian 
(Jg. 98). Lindinger Thomas (Jg.96) 
erreichte Platz 3 und Spreitzer Felix 

(Jg. 98) landete auf dem 4. Rang. 
Weiter ging es am 9. April bei der 
Landesgerätemeisterschaft in Wels. 
Bei den Mädchen erkämpften sich 
Madl Patricia den 5. Rang und Piere-
der Julia den 6. Rang. Kittl Julian er-
reichte Platz 10 und Spreitzer Felix 
landetete auf dem 19. Rang. 
Aufgrund der hervorragenden 
Leistungen qualifi zierten sich Pie-
reder Julia, Kittl Julian und Spreitzer 
Felix für die Bundesmeisterschaften, 
die am 22. Mai in Rif bei Salzburg 
stattfi nden werden.

Das REGIONAL-MAGAZIN wünscht 
den drei Vertretern bei der Bundes-
meisterschaft einen erfolgreichen 
und verletzungsfreien Wettkampf.

Andorfer TurnerInnen

starten perfekt in die Saison

(joanne) Eine 35-jährige Ära ging 
vor kurzem für den langjährigen 
Sportklub-Präsidenten und Spon-
sor Rudolf Danner zu Ende. Er trat 
bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung des SK Ford Danner 
Gallspach am 15. April aus gesund-
heitlichen Gründen zurück. 
Schon 2008 wurde ihm bereits 
das Ehrenabzeichen der Marktge-
meinde Gallspach verliehen, nun 
wurde er auch noch zum Ehrenprä-

sidenten des SK Ford Danner Gall-
spach ernannt. Danners Nachfolger 
und somit neuer SK-Präsident ist 
nun Gerald Straßmair, Vizepräsident 
Kurt Kreuzmayr. 

Foto: Bürgermeister Siegfried Straßl 
(im Bild rechts) dankte Rudolf 
Danner (Bildmitte) herzlich für seine 
langjährige Treue (Obmann Hans 
Off enzeller im Bild ganz links)

Präsidentenwechsel beim 

SK Ford Danner Gallspach

So spannend war die Radio OÖ-Liga schon lange nicht mehr.  Da heißt es 
Daumendrücken für die Vereine der Region, die dort gute Figur machen: 
Sedda Bad Schallerbach, Pöttinger Grieskirchen und der UFC Eferding 
sind nicht schlecht unterwegs. Für die Schallerbacher und Grieskirchner 
geht es darum, sich Cupplätze zu sichern. Für die Eferdinger ist es der 
gute und sichere Mittelfeldplatz, der angestrebt wird. Mit dem Abstieg 
will die Elf von Thomas Slach nichts zu tun haben, ist derzeit bester der 
drei Aufsteiger. Für alle Leserinnen und Leser bringt das REGIONAL-MA-
GAZIN das Restprogramm der Liga. 
Fr, 06.05.2011 19:00 20 B. Schallerbach : Grieskirchen 
Fr, 06.05.2011 19:30 20 Eferding UFC : Sattledt  
Di, 10.05.2011 18:00 18 Eferding UFC : Grieskirchen  
Fr, 13.05.2011 19:00 21 Donau Linz : Eferding UFC 
Fr, 13.05.2011 19:00 21 Grieskirchen : Traun 
So, 15.05.2011 11:00 21 Neuhof-I./SV Ried : B. Schallerbach 
Fr, 20.05.2011 19:00 22 B. Schallerbach : Sattledt  
Sa, 21.05.2011 17:00 22 Sierning : Grieskirchen  
Sa, 21.05.2011 19:30 22 Eferding UFC : Micheldorf  
Fr, 27.05.2011 19:00 23 Donau Linz : B. Schallerbach  
Fr, 27.05.2011 19:00 23 Grieskirchen : Weißkirchen  
Fr, 27.05.2011 19:00 23 Gmunden : Eferding UFC  
Fr, 03.06.2011 18:30 24 B. Schallerbach : Micheldorf  
Sa, 04.06.2011 17:00 24 Bad Ischl : Grieskirchen  
Sa, 04.06.2011 17:00 24 Vorwärts Steyr : Eferding UFC 
Fr, 10.06.2011 19:00 25 Grieskirchen : Dietach  
Fr, 10.06.2011 19:30 25 Eferding UFC : B. Schallerbach 
Fr, 17.06.2011 19:00 26 Gmunden : Grieskirchen  
Fr, 17.06.2011 19:00 26 Traun : Eferding UFC  
Fr, 17.06.2011 19:00 26 B. Schallerbach : Vorwärts Steyr 

So spielen die regionalen Klubs die 

Meisterschaft in der Radio OÖ Liga zu Ende
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Das Restprogramm der regionalen 

Klubs der Landesliga West

Das Restprogramm der 

1. Klasse Nordwest

Sa, 07.05.2011 16:00 20 Ranshofen : Schärding SK 
Sa, 07.05.2011 16:00 20 Esternberg : Braunau FC 
Sa, 07.05.2011 17:00 20 Neumarkt/K. : Munderfi ng 
Sa, 07.05.2011 17:00 20 Wallern : Altheim 
Fr, 13.05.2011 19:30 21 Pettenbach : Neumarkt/K. 
Fr, 13.05.2011 19:30 21 Schärding SK : Wallern 
Sa, 14.05.2011 18:30 21 Altheim : Esternberg 
Fr, 20.05.2011 19:30 22 Wallern : Friedburg 
Sa, 21.05.2011 16:00 22 Esternberg : Schärding SK 
Sa, 21.05.2011 17:00 22 Neumarkt/K. : Braunau FC 
Fr, 27.05.2011 19:30 23 Altheim : Neumarkt/K. 
Fr, 27.05.2011 19:30 23 Schärding SK : Mondsee 
Sa, 28.05.2011 17:00 23 Friedburg : Esternberg 
Sa, 28.05.2011 17:00 23 Gurten : Wallern  
Mi, 01.06.2011 19:30 24 Wallern : Utzenaich -
Do, 02.06.2011 18:00 24 Neumarkt/K. : Schärding SK 
Sa, 04.06.2011 16:00 24 Esternberg : Gurten
Fr, 10.06.2011 18:00 25 Friedburg : Neumarkt/K.
Fr, 10.06.2011 19:30 25 Pichl : Wallern 
Fr, 10.06.2011 19:30 25 Schärding SK : Pettenbach 
Sa, 11.06.2011 17:00 25 Utzenaich : Esternberg 
Sa, 18.06.2011 17:00 26 Braunau FC : Schärding SK 
Sa, 18.06.2011 17:00 26 Neumarkt/K. : Gurten 
Sa, 18.06.2011 17:00 26 Esternberg : Pichl 
Sa, 18.06.2011 17:00 26 Wallern : Ranshofen

Sa, 30.04.2011/ 16:00 Uhr  
Ostermiething : Kallham 
Andorf : Schärding ATSV 
Eggelsb.-Moosd. : Münzkirchen) 
So, 01.05.2011/16:00 Uhr 

Mattighofen : Antiesenhofen  
Diersbach : Lochen -
Kopfi ng : Gilgenberg 

Sa, 07.05.2011/16:00 Uhr 

Schärding ATSV : Kopfi ng
Antiesenhofen : Andorf 
So, 08.05.2011/16:00 Uhr  
Schalchen : Kallham  
Münzkirchen : Diersbach 

Sa, 14.05.2011/16:00 Uhr 

Andorf : Mattighofen  

Kopfi ng : Antiesenhofen 
Eggelsb.-Moosd. : Schärding ATSV 
So, 15.05.2011/16:00 Uhr  
Kallham : Lochen
Mauerkirchen : Münzkirchen  
Diersbach : Gilgenberg

Sa, 21.05.2011/16:00 Uhr 
Schärding ATSV : Diersbach 
Mattighofen : Kopfi ng
Andorf : Ostermiething
So, 22.05.2011/16:00 Uhr 

Antiesenhofen : Eggelsb.-Moosd. 
Münzkirchen : Kallham 

Sa, 28.05.2011/16:00 Uhr 
Mauerkirchen : Schärding ATSV 
Kopfi ng : Andorf

Diersbach : Antiesenhofen
So, 29.05.2011/16:00 Uhr  
Schalchen : Münzkirchen
Kallham : Gilgenberg 

Do, 02.06.2011/16:00 Uhr 

Schärding ATSV : Kallham
Sa, 04.06.2011/15:00 Uhr  
Ostermiething : Kopfi ng
Sa, 04.06.2011/16:00 Uhr 

Andorf : Eggelsb.-Moosd.
So, 05.06.2011/16:00 Uhr 

Mattighofen : Diersbach 
Antiesenhofen : Mauerkirchen
Münzkirchen : Lochen 

Fr, 10.06.2011/18:30 Uhr

Eggelsb.-Moosd. : Kopfi ng

Sa, 11.06.2011/16:00 Uhr 

Schalchen : Schärding ATS 
Diersbach : Andorf
Sa, 11.06.2011/16:30 Uhr 

Münzkirchen : Ostermiething 
Mo, 13.06.2011/16:00 Uhr  
Kallham : Antiesenhofen 

Letzte Runde

Sa, 18.06.2011/17:00 Uhr

Kopfi ng : Diersbach
Andorf : Mauerkirchen
Mattighofen : Kallham
Antiesenhofen : Schalchen
Schärding ATSV : Lochen
Gilgenberg : Münzkirchen

Das spannende Restprogramm der Bezirksliga West

Sa, 07.05.2011    16:00 Uhr

Rainbach i.I. : Neukirchen/W.
Peuerbach : Waizenkirchen
So, 08.05.2011    16:00 Uhr

Raab : St. Marienkirchen/S.
St. Roman : Dorf a. d. Pram
17:00 Uhr 
Natternbach : Freinberg 
Senftenbach : Hartkirchen
Stroheim : Suben
So, 15.05.2011    16:00 Uhr 

Neukirchen/W. : Raab 
Freinberg : Peuerbach 
Dorf a. d. Pram : Rainbach i.I.
17:00 Uhr

Waizenkirchen : Stroheim
St. Marienkirchen/S. : Senftenbach
Hartkirchen : Natternbach
Suben : St. Roman
So, 22.05.2011    16:00 Uhr

St. Roman : Waizenkirchen
Raab : Rainbach i.I.
17:00 Uhr 

Stroheim : Freinberg
Peuerbach : Hartkirchen
Natternbach : St. Marienkirchen./S.
Senftenbach : Neukirchen/W. 
Suben : Dorf a. d. Pram 
Sa, 28.05.2011    16:00 Uhr

Dorf a. d. Pram : Raab
Freinberg : St. Roman
So, 29.05.2011    16:00 Uhr

Rainbach i.I. : Senftenbach 
Neukirchen/W. : Natternbach

17:00 Uhr

Waizenkirchen : Suben
Hartkirchen : Stroheim 
St. Marienkirchen/S. : Peuerbach
Do, 02.06.2011    17:00 Uhr

Dorf a. d. Pram : Waizenkirchen 
Sa, 04.06.2011    17:00 Uhr

Peuerbach : Neukirchen/W.
So, 05.06.2011    16:00 Uhr

St. Roman : Hartkirchen 
17:00 Uhr 
Natternbach : Rainbach i.I.
Senftenbach : Raab 
Suben : Freinberg 
Stroheim : St. Marienkirchen/S
Fr, 10.06.2011    18:00 Uhr 

Neukirchen/W. : Stroheim
18:30 Uhr 

Senftenbach : Dorf a. d. Pram 
Sa, 11.06.2011    16:00 Uhr

Rainbach i.I. : Peuerbach 
17:00 Uhr 
Hartkirchen : Suben
Mo, 13.06.2011    16:00 Uhr

Freinberg : Waizenkirchen  
Raab : Natternbach
St. Marienkirchen/S : St. Roman 
So, 19.06.2011    17:00 Uhr

Suben : St. Marienkirchen/S.
St. Roman : Neukirchen/W.
Stroheim : Rainbach i.I.
Peuerbach : Raab
Natternbach : Senftenbach
Dorf a. d. Pram : Freinberg
Waizenkirchen : Hartkirchen 

Die Fußballvorschau 

im Regional-Magazin

für die Unterhausklubs der Region

(Nächstes Heft: Die Schlussphase in 

den 2. Klassen)
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Beginn: 21 Uhr (Lichtbildausweis nicht 
vergessen!)
GO-IN - Finklham (Scharten)

18. INT. MOTORRADTREFFEN MOTORRAD-

FREUNDE KOPFING- 6. & 7. Mai

Programm:
Fr. 06.05. ab 18 Uhr - Musik aus der Dose
Sa. 07.05. ab 13 Uhr - Motorradausfahrt - ab 
20 Uhr Livemusik aus Italien
Special: - Hellys legendäre Knallerbsensuppe
- großer Zeltplatz mit Lagerfeuer
Eintritt frei
DENK GUT - Mitterndorf (Kopfi ng)

Eintritt: Fr. 06.05. VVK € 8,- (bei allen Musikern 
und bei der Raiff eisenbank Lacken / AK € 10,-
Sa. 07.05. bis 21.30 Uhr AK € 3,- danach € 6,- 
So. 08.05. Eintritt frei!
Beginn: Fr. 06.05. & Sa. 07.05. jeweils 20 Uhr, 
So. 08.05. ab 9.30 Uhr Feldmesse, danach der 
traditionelle Frühschoppen
FESTGELÄNDE - Lacken (Feldkirchen/D.)

Beginn: 21 Uhr
SMOKERS MUSIKBAR - Raab

MUTTERTAGS-MUSIKANTENSTAMMTISCH

Ein Muss für alle Musikanten!
Special: Jede Mutter erhält als kleines Danke-
schön ein nettes Präsent!
Beginn: 14.30 Uhr
GASTHAUS MAUERNBÖCK - Rottenbach

Eintritt: Zweitagespass VVK € 5,- / AK € 6,-
Beginn: jeweils um 20 Uhr
DENKSTADL - Diersbach

Eintritt: VVK € 6,- (Ö-Ticket, Go-In Pizzeria, Oö 
Raiff eisenbanken) / AK € 8,- Beginn: 21 Uhr
GO-IN - Finklham (Scharten)

Eintritt: VVK € 8,- / AK € 9,- / Beginn: 21 Uhr
KOLMGUT - Prambachkirchen

Eintritt: VVK € 5,- / AK € 7,-
Beginn: 21 Uhr
SMOKERS MUSIKBAR - Raab

Eintritt: bis 21.30 Uhr AK € 4,- danach € 7,-
Beginn: 20.30 Uhr
So. 22.05. ab 10.30 Uhr Frühschoppen
FEUERWEHRHAUS - Gaspoltshofen

ZELTFEST KOLLERSCHLAG - 20. bis 22. Mai

Programm: Fr. 20.05. ab 20 Uhr „Die Jungen 
Zillertaler“ & „DJ Sterzgams“ / Sa. 21.05. ab 20 
Uhr „Highlights“ & „DJ Sterzgams“
So. 22.05. „Früh- & Dämmerschoppen“ 
Specials: - Weißbier-
bar - Seidl-Bar - Dis-
co-Bar - Heimbrin-
gerdienst - Tombola 
mit tollen Preisen ( 
Motorroller, LSD-TV, 
Steinskulptur, 
Reisegutscheine, etc.)
Eintritt: Fr. 20.05. VVK € 7,- / AK € 8,-
Sa. 21.05. AK € 7,- / Kombiticket Fr. & Sa. € 12,-
SPORTPLATZ - Kollerschlag

-

a 

 

c.)
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Eintritt: VVK € 5,- AK bis 20.30 Uhr Eintritt frei, 
danach € 7,- / Beginn: 20 Uhr
STOCKSPORTHALLE - Peuerbach

Programm: Fr. 27.05. ab 20 Uhr „Kronehit-
Disco“ / Sa. 28.05. ab 20 Uhr „John Otti Band“
So. 22.05. ab 9.30 Uhr Feldmesse, anschlie-
ßend Frühschoppen
Eintritt: Fr. 27.05. & Sa. 28.05. bis 20.30 Uhr 
Eintritt frei, danach AK € 7,-
So. 29.05. Eintritt frei!
BRANDTNER SCHILIFT - Hartkirchen

SCHOTTERFEST - 27. bis 29. Mai 2011

Programm: Fr. 27.05. ab 20 Uhr „Die Aufgei-
ger“ / Sa. 28.05. ab 20 Uhr „Exit 207“
So. 22.05. ab 9.30 Uhr Hl. Messe, anschließend 
Frühschoppen
Eintritt: Fr. 27.05. VVK € 6,- / AK € 8,-
Sa. 28.05. bis 21.30 Uhr Eintritt frei, danach AK 
€ 6,- So. 29.05. Eintritt frei!
STEINDLHALLE - Waldkirchen /W.

Eintritt: VVK € 8,- / AK € 10,-
Beginn: 20 Uhr
W.E.B. HALLE - Dorf an der Pram

Beginn: 21 Uhr
ALMKÖNIG - Feldkirchen / Donau

FLUCH DER KARIBIK PARTY

Captain Morgan macht auf 
seiner Promotion Tour halt
im Smokers!
Specials: „Give Aways“, uvm.
Beginn: 21 Uhr
SMOKERS MUSIKBAR

Raab

UNION FLY EVENT

Coole Musik auf 3 Floors , jede Menge Bars, 
Bierbrunnen, Nagelbar und Weinlaube.
Das Festareal ist zur Gänze überdacht und 
beheizt
 „Area 1“ House / Rock in der Diskothek FLY
„Area 2“ House / Rock / Pop im Bargewölbe 
und im Zelt - „Area“ 70er Hits / Country in der 
Tenne
Eintritt: VVK € 6,- (Oö. Raiff eisenbanken) / bis 
21 Uhr Eintritt frei, danach AK € 8,-
Beginn: 20 Uhr
FLY AREAL - Prambachkirchen

. bis 29.



38 Regional-Magazin www.regional-magazin.at38 Regional-Magazin www.regional-magazin.at

Wir verstärken unser Team!

KELLNERIN / KELLNER
für Gasthaus in Peuerbach

wird absofort aufgenommen!
Bewerbung an Herrn Franz Peham 07276/2076

Attraktive, lustige Mittvierzigerin sucht 
großen, starken, selbstbewussten und un-
ternehmungslustigen Mann zu dem man 
Vertrauen haben kann. Wenn du in meinem 
Alter bist, melde dich bitte wenn möglich 
mit Foto unter Chiff re „VERTRAUEN“ an die 
Redaktion. Regional Magazin, Kastlingeredt 
24, A-4722 Peuerbach

Lieber, netter Herr Mitte 50zig, 166 NT, 
NR der gerne in der Natur ist, sucht liebe, 
nette, unternehmungslustige Frau. Wenn 
du im Alter von 40 bis 55 Jahren bist, dann 
melde dich unter Chiff re „Frühling“ an die 
Redaktion. Regional Magazin, Kastlingeredt 
24, A-4722 Peuerbach

Musik24-Disco on Tour

Die kostengünstige Mobil-Disco

für Ihr Fest

Bereits ab € 650,-
Tel. 0676/3491100

www.musik24.at

Stripper/in
für Geburtstags-

feier,
Polterabend, usw.

GÜNSTIG und 
SEXY

0676/3491100

Verkaufe ein Kornnatternpärchen mit oder ohneTer-
rarium, die Tiere sind 7 Jahre alt und gesund, habe sie 
schon seit Babys - Tel. 0680/1101195, Gaspoltshofen

Verkaufe 6-jährige Pintostute - Tel. 0664/88612866

Merino-Lämmer zu verkaufen!
Tel. 07249/43619 oder 0676/3354596

Eselstute, 6 Jahre alt, grau mit Aalstrich, sehr brav,
mit Kindern aufgewachsen, von Kindern geritten,
VB 700,00 zu verkaufen - Tel. 0650/5427596, ab
17 Uhr, Natternbach

FLOHMARK T
Fr.  06.05. & Sa. 07.05.2011

(jeweils ab 8 Uhr)

Alkoven, Berghamerstraße 80
(Kreisverkehr -> Bergham 200 m)

Verkaufe Mädchenjeans und -bekleidung , XL-Größen 
934 - 964 - Tel. 0699/17866757, Grieskirchen

Verkaufe Kinder-Kleidung, Größe 50-98, jedes Teil
€ 2,00, nur ein Kind getragen (Junge)
Tel. 0676/9539071

Verkaufe schöne Mädchenbekleidung Größe 110 bis 
116 mit Schuhen - Tel. 0676/7243431

Suche Vibrationsplatte oder Power-Plate, guter 
Zustand bitte, Preis bis € 300,00 - Tel. 0676/9539071

Verkaufe Bauchweg-Roller-Trainer (Fitnesskleinge-
rät), Gerät wird am Boden mit den Händen nach 
vorne geschoben, Länge ca. 29 cm Breite ca. 49 cm, 
Kampf dem Winterspeck, straff er/muskulöser Bauch, 
Rückentraining-Bauchmuskeltraining-Schultertrai-
ning - Tel. 0676/9539071

Verkaufe AB-CIRCLE Pro, Fitnessgerät inkl. DVD 
Trainingsvideo, Gerät ist wie neu, nur 2x benutzt, 
verbrennen Sie schnell Fett durch gezieltes 
Bauchmuskeltraining, 3 Trainingsstufen, einzigartige 
Drehbewegung mit Hilfe der Schwerkraft, trainiert 
den Oberkörper intensiver als jedes andere Trainings-
gerät, Preis € 90,00 - Tel. 0676/9539071

Verkaufe ein nagelneues Merida Matts Tfs 500 
Fahrrad mit XT-Schaltung und hydraulischen Magura 
Bremsen, Rock Shox Dart 2 Federkabel mit Lockout-
Funktion, VP € 490,00, kann gerne besichtigt werden!  
Tel 0664/1901940, Feldkichen

Marschall Studio Anlage, komplett, 1A Zustand Wert 
ca. € 5.000,00 um € 1.900,00 abzugeben
Tel 0650/3638389

Verkaufe Schnurlostelefon Siemens Gigaset für ISDN-
Anschluss, sehr guter Zustand, Preis nach VB
Tel. 0680/3019968

Verkaufe fast neue Registrierkasse SHARP XE – A 301 
mit Bon und Journalrolle, Preis nach Vereinbarung
Tel. 0676/3493988

105 m²-Wohnung in Marchtrenk, gute Lage, Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, Bad, Schrank-
raum, Abstellraum, Terrasse, Gartenbenutzung, ab 
Sommer zu vermieten - Tel. 0676/843578103

Suche Nachmieter für 62 m2 Wohnung in Bruck-

Waasen, Vorraum, Wohnküche, Bad/WC, Zimmer, 
Schlafzimmer, ab August 2011, Einbauküche ist 
abzulösen - Tel. 0664/1328267

Grieskirchen: Haushälfte ab Juni zu vermieten,
6 Zimmer, Terrasse, Keller, Garten, Carport, Miete
€ 550,00 + BK  - Tel. 07248/68069 

Großfamilie sucht Sacherl oder größeres Haus auch 
für Pferdehaltung geeignet, bitte alles anbieten!
Tel. 0650/2911153

3 Jahre altes massives Sofa (in sehr gutem Zustand, 
blau mit dezenter Musterung), statt NP € 700,00 um
€ 250,00 - Tel. 0664/8088014303

Verkaufe Schlafzimmer, Fichte massiv, 5tlg. Spiegel-
schrank, Doppelbett, Lattenrost, 2 Nachtkästchen. 
Preis nach Vereinbarung - Tel. 0680/3108702

Küchentisch, NEU, original verpackt, Buche, auszieh-
bar, 70 x 120 cm - Tel. 0676/843578103
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Kleinanzeigen - gesucht - gefunden

Polsterbett, Liegefl äche 180 x 200 cm,  inkl. Matratzen 
und Lattenroste (Kopfteil höhenverstellbar), Tagesde-
cke und 2 große Zierpölster, sehr stabil, Neupreis war 
über € 1.000,00 / Verkaufspreis € 95,00
Tel. 0664/1237220

Wegen Aufl ösung der Zweitwohnung 

Möbel im Topzustand günstig zu verkaufen

Doppelbett von „Wackenhut“ (Nachttisch + Be-
leuchtung inkl.) mit verstellbarem Lattenrost und 
2 Top-Federkernmatratzen, dazugehörige Komo-
de und drehbarer Standspiegel, Birke solar Echt-
holzfurnier, Topzustand, Preis nach Vereinbarung

2 Biedermeier Leder-
sessel, ca. aus dem Jahr 
1850, guter Zustand 
um € 500,00 gegen 
Selbstabholung

Fernsehtisch fahrbar in 
gutem Zustand abzu-
geben um € 55,00

Sat-Spiegel, DVBT-Box  
und DVD-Player Tevion, alles im Top-Zustand um 
gesamt € 120,00

Gut erhaltene 
massive Sitzbank 
im italienischem 
Stil 115 x 50 cm 
(Sitzfl äche mint-
farben, Chromfü-

ße) für Vorraum um € 120,00

Weitere Auskünfte unter Tel. 0676 / 34 22 110

Häuslbauer suchen Werkzeug und Geräte zur 
Ausstattung der Baustelle, von der Scheibtruhe bis 
zur Alu-Leiter, vom Verlängerungskabel bis zum 
Stemmhammer, etc. - Tel. 0664/4842416

Verkaufe ca. 500 Stk. (ca. 60 m2) Durisolsteine in grau 
für Lärmschutzwand - Tel. 0664/8969999

Kunststoff wasserleitungen für Haus und Garten, 1 m 
um € 1,00 abzugeben - Hydro Tonkugeln, 2 t lagernd, 
pro Kilo um 50 Cent abzugeben - Tel 0650/3638389

Verkaufe Motormäher Reform 715 mit Ölbadantrieb, 
€ 1.200,00 - Tel. 07762/42513, abends

Großes Surschaff , 1A Zustand um € 70,00 abzugeben
Tel. 0650/3638389

Verkaufe Glashaus, Profi gewachshaus, Alu-Ausfüh-
rung, Doppeltüre, 381 cm x 306 cm, Fristhöhe 245 
cm, Doppelstegplatte 10 mm Profi ausführung,
NP € 1.990,00 / VB € 1.100,00 - Tel. 0650/7074095, 
Eferding

Verkaufe Betonwalze für Traktor, ca. 60 cm Durchmes-
ser, 120 cm breit, Preis € 20,00 - Tel. 07762/42513, 
abends

Verkaufe 2 Kipperreifen samt Felgen für 6 t - einen 
2-Achsanhänger - einen Epple Silohächsler 930 - eine 
Milchkühlung - 2 Gitterräder - Tel. 07716/8076

Schönes Mädchen-Kinder-Fahrrad zu verkaufen
Tel. 0676/843578103

Für Bastler! - 8 lm gußeiserner Balkon, ca. 30 Jahre 
alt - Rotax Reform Rasenmäher, reparaturbedürftig 
- Trampolin, 4 m Durchmesser, mit Sicherheitsnetz - 
sehr guter Zustand - Damen Motorraddress, schwarz 
Gr.36/38, neuwertig - Preis nach Vereinbarung
Tel. 0664/4776076

Pferdekutsche, Eigenbau, sehr stabiler Eisenrahmen 
mit Holz verkleidet, VB € 700,00 zu verkaufen
Tel. 0650/5427596, ab 17 Uhr, Natternbach

Verkaufe Blumentöpfe (Übertöpfe) verschiedene Grö-
ßen, fast jede Farbe, gebraucht - Tel. 0676/9539071

ZU VERK AUFEN!

3 Stk. Jugendfahrräder, 24 Zoll, 21 bzw. 18 Gang, 
Beleuchtung lt. StVO, guter Zustand, Preise: € 10,00 
/ € 25,00 / € 60,00 - Tel. 0676/9450437

Verkaufe Granitsteine von alten Gebäudeabbruch, 
ca. 5 m3, Preis nach Vereinbarung - Tel. 07762/42513, 
abends

Verkaufe Carport, mit verzinktem Blech verkleidet
Tel. 07249/43542, ab 13 Uhr

Verkaufe Vakuumfass, Pühringer, 2100 Liter, verzinkt, 
neuwertig, € 1.200,00 - Tel. 07762/42513, abends

Bioptron Bestrahlungslampe für Abnützungs-, Haut-
probleme und off ene Wunden, Neupreis € 1.000,00 
um € 400,00 abzugeben - Tel. 0650/3638389

Äpfel zu verkaufen, verschiedene Sorten!
Tel. 07249/43619 oder 0676/3354596

Verkaufe Ladewagen LW13, Pöttinger, € 300,00
Tel. 07762/42513, abends
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Verkaufe neuen originalverpackten Weber „Silver“ 
Griller, 47 cm Durchmesser, NP € 149,90 / VK € 95,00
Tel. 0664/7987299

1 Herren-Fahrrad KTM, 5-Gang mit Rücktrittbremse
1 Suzuki GN 250, Bj. 1998 - 1 Fleischkübel, Holz
1 Heizungsboiler, 200 Liter - Tel. 0650/4513156

Heu in Rundballen, Ernte 2010 zu verkaufen!
Tel. 07273/8901 oder 0650/6762096

Verkaufe 2 Stück Stühle von Ikea weiß, Beine sind aus 
Stahl, Sitzschale weiß aus Polypropylen, stapelbar 
daher platzsparend wenn die Stühle nicht benötigt 
werden, Zustand wie NEU, kaum benützt, Preis: jeder 
€ 15,00 - Tel. 0676/9539071

Verkaufe alte Mostpresse mit zwei Körben (Dop-
pelpresse), Steinsockel, seitlich Holz, Oberteil und 
Spindel Eisen, als Deckorationszweck gut geeignet, 
Preis € 350,00 - Tel. 07762/42513, abends

Suche guterhaltene Aluhaustür mit Seitenteil, dun-
kelbraun, ca. 180 cm breit und ca. 210 cm hoch
Tel. 07762/42513, abends

Verkaufe Chrysler Vision 3,5 L, Bj. 1995, Automatik, 
viele Extras, 240.000 km, Winter- und Sommerreifen, 
Top-Zustand, Preis nach Vereinbarung
Tel. 0676/843578100 oder 0664/601652504

Verkaufe VW Passat-Kombi, Bj. 1991, Pickerl neu,
55 kW, 300.000 km, optimal als Baustellenfahrzeug,
VP € 500,00 - Tel. 0699/10823044

VW Golf III Variant TDI, Bj. 1998, 90 PS, blaumetall, 
ABS, ZV, Klima, Anhängevorrichtung, Allrad,
VB € 3.250,00 zu verkaufen - Tel. 0650/5427596, ab
17 Uhr, Natternbach

Verkaufe Smart For Two Cabrio, blaumetallic/silber
Bj. 5/2006, 22.000 km, 45 kW, Preis € 6.900,00, Alufel-
gen/Winterreifen, gepfl egter Garagenwagen
Tel. 0676/6714524

€ 1.990,00 - verkaufe Toyota Carina E 1,8 GLI Liftbag, 
weiß, Benzin 79 kW, 3. Bes., Bj. 6/1995, ZV, 4x FH, elek-
tr. Spiegel, Airbag, ABS, NSW, AV, Aluräder, getönte 
Scheiben. 175.000 km, Innenausstattung wie neu
Tel. 0664/7800880 oder HH47@gmx.at

BMW 316i, E36, Bj.93, 102 PS, 1596 ccm, schwarz, SSD, 
Alu, NSW, 10-fach CD Wechsler, SR, WR, Pickerl 07/11, 
Motorschaden, fahrbereit, € 400,00
Tel. 0664/9998221

Verkaufe gut erhaltenen 
MAN-LKW, 7,5 t, Alukof-

feraufbau, technisch okay, kein Rost
Tel. 0676/843578100

Achtung Bastler! Rarität Moped  MV50X (Nachfolger 
Maurersachs ), reparaturbedürftig zu verkaufen, Preis 
€ 140,00 - Tel. 0650/9717764

Suche günstiges altes Puch Motorrad, 125 - 250 ccm
Tel. 0676/9238487

Verkaufe Dachträger für Mazda - Tel. 0676/3491100

Verkaufe original BMW-Alufelgen 

für 5er (E60), neuwertig, geringe Ge-
brauchsspuren, Preis nach Vereinba-
rung - Tel. 0676/9450437

Verkaufe 2 Stück Winterreifen, Marke Pirelli Perfor-
mance, 205/50/R17, H,  neuwertig, 8 mm Profi l
Tel. 0676/3941103

54.278 

Haushalte
Der ideale Marktplatz für Ihre Kleinanzeige!
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Mobil: 0664 / 336 84 99

auch am Wochenende und abends erreichbar

Audi A8 Quattro, 4.2 l, Vollausstattung, 2005
Audi A8 Quattro, 174 PS, Extras, 1996
Audi A6 Kombi Quattro, 4.2 l, S-Line, 2006
Audi A6 Kombi TDI, grünmet., Extras, 2006
Audi A6 Lim. Quattro TDI, Extras, 2000
Audi A6 Lim. Quattro TDI, Extras, 2001
Audi A4 Kombi Quattro TDI, 130 PS, 2003
Audi A4 Kombi Quattro TDI, silber, 1998
Audi A4 Lim. Quattro TDI, rot, Extras, 1997
Audi A4 Kombi TDI, 150 PS, Extras, 1999
Audi A4 Kombi TDI, silber, Extras, 1998
Audi A3, 125 PS, blaumet., Extras, 1997
Audi A3 TDI, silber, Extras, 1999
Audi 80 Kombi, 115 PS, Extras, 1993
VW Golf IV TDI, blau, Alu, 1999
VW Golf IV, 75 PS, rot, Alu, 1. Besitz, 1999
VW Golf IV, 101 PS, silber, Extras, 2000
VW Golf III Kombi TDI, Extras, 1997
VW Polo, Extras, 2000
8 Stk. VW Polo, 1995 - 2001
VW Lupo, blau, Extras, 1. Besitz, 2002
VW Passat Lim., 101 PS, silber, Extras, 1998
VW Passat Kombi TDI, Alu, 2006
VW Passat Kombi TDI, Extras, 2002
Alfa Romeo GTV, 2000
Alfa Romeo 147 Sport, 2001
BMW 520 D Kombi, Automatik, 2008
Ford Galaxy TCDI, 18“ Alu, Extras, 2007
Ford Focus Kombi TCDI, 2007
Ford Focus Sport Kombi, 2006
Ford Focus TD, blau, 5-türig, 2001
Ford Focus Kombi TD, 2001
Ford Fusion TD, 75 PS, 4-türig, 2003
Ford Fiesta, Pickerl, 2000
Ford KA, 2001
Opel Astra Kombi TD, 2002
Opel Corsa, blau, 2005
Opel Corsa, blau, 2002
Opel Meriva TD, 75 PS, 2005
Daewoo Lanos, 75 PS, 5-türig, 2001
Daewoo Tacuma, schwarz, 2002
Peugeot 206 HDI, Extras, 2002
Peugeot 206, Diesel, 2000
Renault Scenic 16V, Extras,  2002
Renault Clio, 1. Besitz, 2002

€ 17.900,-

€ 5.900,-

€ 17.900,-

€ 14.900,-

€ 5.900,-

€ 6.900,-

€ 8.900,-

€ 4.900,-

€ 4.200,-

€ 4.900,-

€ 4.400,-

€ 3.900,-

€ 4.400,-

€ 2.200,-

€ 3.900,-

€ 3.600,-

€ 4.400,-

€ 2.400,-

€ 3.600,-

ab € 1.900,-

€ 4.200,-

€ 3.900,-

€ 10.900,-

€ 6.900,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

€ 19.900,-

€ 12.900,-

€ 6.900,-

€ 6.900,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

€ 4.900,-

€ 2.200,-

€ 2.400,-

€ 4.600,-

€ 4.900,-

€ 3.900,-

€ 7.900,-

€ 3.200,-

€ 3.900,-

€ 4.200,-

€ 3.200,-

€ 3.900,-

€ 3.900,-

ALLRADFAHRZEUGE
Nissan Terrano II TD, rotmet., 2001
Mitsubishi Pajero TD, 7 Sitze, 1997
Daewoo Korando TD, 2000
Honda CR-V, grünmet., 1998
Suzuki Samurai, grün, 1998
Suzuki Samurai, grün, 1997
Lada Taiga, grün, 2005

€ 8.900,-

€ 6.900,-

€ 5.900,-

€ 4.900,-

€ 4.400,-

€ 3.900,-

€ 5.500,-

CABRIO
Cabrio - VW Golf III TDI, 1997
Cabrio - VW Golf III, 75 PS, 1995
Cabrio - Mazda MX5, 1991
Cabrio - Mercedes 300 SL 24V, 1991
Cabrio - Audi, schwarz, Extras, 1994

€ 3.900,-

€ 2.900,-

€ 4.400,-

€ 12.900,-

€ 5.900,-

JETZT NEU - TOP-AUTOAUFBEREITUNG 
und HAGELSCHADENREPARATUREN

TOP-FINANZIERUNG
www.alteneder.at




